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DESIGNATED 
SPONSORING 

MANDATE/MANDATES:

230

HANDELSVOLUMEN/
TRADING VOLUME 

SPECIALIST FLOOR EQUITIES:

7,9 MRD € 

   
TRANSAKTIONSVOLUMEN/
TRANSACTION VOLUME 
CORPORATE FINANCE:

1,23 MRD € 

RESEARCH 
COVERAGE:

131



6   |   ODDO SEYDLER BANK AG

Sehr geehrte Damen und Herren,
sehr geehrte Aktionäre,

Das herauszuhebende Ereignis im abgelaufenen Berichtszeitraum war 
zweifellos die Übernahme unserer Gesellschaft von Close Brothers plc, 
London (Verkäufer) durch die französische Geschäftsbank Oddo & Cie, 
Paris (Käufer) mit Wirkung zum 5. Januar 2015 (Closing Date). Hiermit 
einher ging die Umfirmierung der Gesellschaft von „Close Brothers 
Seydler Bank AG“ zu „ODDO SEYDLER BANK AG“, eingetragen am  
8. Januar 2015 im Handelsregister Frankfurt am Main.

Auch wenn die Zugehörigkeit zu Oddo & Cie zum Zeitpunkt der  
Erstellung dieses Berichtes erst wenige Monate umfasst und viele  
gemeinsame Projekte noch nicht abgeschlossen bzw. sich erst im  
Planungsstadium befinden, so ist doch schon jetzt festzuhalten, dass 
die Gesellschaft eine nachhaltige Wachstumsstrategie verfolgen wird 
mit dem Ziel eines gemeinsamen Marktauftritts von ODDO SEYDLER 
und Oddo & Cie.

Die ODDO SEYDLER BANK AG vermochte ihr Geschäftsjahr trotz  
anhaltender Unsicherheiten an den Börsen durch ein ausgewogenes 
Angebot an Kapitalmarktdienstleistungen mit einem sehr guten Jahres- 
überschuss in Höhe von € 8,2 Millionen abzuschließen. Durch die  
weitere Zuführung nach § 340e Abs. 4 HGB zum „Fonds für allge-
meine Bankrisiken“ in Höhe von € 1,5 Mio. stieg die Dotierung des 
Risikofonds auf insgesamt knapp € 5,2 Millionen.

Der Vorstand und der Aufsichtsrat haben der Hauptversammlung 
am 14. Oktober 2015 vorschlagen, den Bilanzgewinn in Höhe von  
€ 8.230.809,20 b.a.w. in der Bank zu halten.

Im Geschäftsbereich „Designated Sponsoring“ konnte die Marktfüh-
rerschaft gehalten werden. Die Anzahl der Mandate belief sich zum 
Stichtag 31. Juli 2015 auf 230 Mandate (im Vorjahr 233), davon 34 
(im Vorjahr 26) an der Börse Wien. Die Geschäftsentwicklung verlief 
sehr erfreulich aufgrund starker Nachfrage nach Small- und MidCaps 
besonders in den ersten Monaten 2015.

Im Geschäftsbereich Specialist Floor Equities („Spezialisten“) konnte  
das bereits im Vorjahr erfreuliche Ergebnis aufgrund eines insbe-
sondere Anfang 2015 sehr freundlichen Marktumfeldes weiter  
gesteigert werden.

Die Handelsvolumina lagen mit € 7,9 Mrd. (im Vorjahr € 7,4 Mrd.) über 
Vorjahresniveau. Die qualitative Aufstellung des Spezialistenmodells 
an der Frankfurter Wertpapierbörse ermöglichte es, auch im abgelau-
fenen Geschäftsjahr die bestmögliche Orderausführung insbesondere 
für Privatanleger zu garantieren. 

Der Geschäfts¬bereich „Fixed Income“ entwickelte sich auch über das 
letzte Geschäftsjahr hinweg wiederum sehr positiv und konnte die 
am Markt bestehenden Unsicherheiten hinsichtlich der zukünftigen 
Geldpolitik der Notenbanken sowie anhaltender Niedrigzinsen positiv 
umsetzen. Daneben vermochte das After-Market-Geschäft erfolg-
reich platzierter Emissionen auch im vergangenen Geschäftsjahr zum 
geschäftlichen Erfolg beizutragen.

Der Bereich „Institutional Sales“ erwirtschaftete insbesondere im 
zweiten Halbjahr des abgelaufenen Geschäftsjahres u.a. durch erfolg-
reiche Platzierungen im Rahmen von Kapitalmarktgeschäften einen 
sehr guten positiven Nettoertrag. 

Der Geschäftsbereich „Capital Markets“ (Equity & Debt Capital Markets) 
wurde weiter gezielt personell verstärkt und konnte eine Reihe hoch-
karätiger Kapitalmarkttransaktionen akquirieren und sehr erfolgreich 
durchführen.

Der Researchbereich entwickelte sich weiterhin erfreulich und konnte  
die Anzahl ihrer Coverage mit 131 Unternehmen stabilisieren.  
Erwähnenswert ist, dass die Close Brothers Seydler Research AG mit  
Eintragung in das Handelsregister vom 23. Februar 2015 in die  
ODDO SEYDLER BANK AG verschmolzen wurde. Hierdurch wurde der 
Marktauftritt noch einheitlicher, zumal die ehemalige Close Brothers 
Seydler Research AG auch in der Vergangenheit bereits eng in die 
Kontroll- und Weisungsstrukturen der Bank eingebunden war.

Auch in diesem Geschäftsjahr wurden weiterhin gezielte Investitionen 
in die technische Infrastruktur sowie in die Weiterbildung der Mitar-
beiter getätigt. 

Im August 2015 wurden die Herren Christophe Tadié sowie Grégoire 
Charbit vom Aufsichtsrat zusätzlich in den Vorstand der Gesellschaft 
berufen. Zusammen mit Holger Gröber leitet Herr Tadié zukünftig das 
Risikomanagement. Herr Tadié verantwortet das Risikomanagement 
innerhalb der Oddo-Gruppe und ist deren Chief Financial Officer und 

BERICHT DES VORSTANDES
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RENÉ PARMANTIER

CEO
CEO

HOLGER GRÖBER	

Vorstand
Management Board

CHRISTOPHE TADIÉ	

Vorstand
Management Board

GRÉGOIRE CHARBIT

Vorstand
Management Board

Dear Shareholders,

Without doubt the most significant event during the reporting period  
was the acquisition of the Bank from Close Brothers plc, London, 
UK (seller) by the French commercial bank Oddo & Cie, Paris, France 
(buyer) with effect from 5 January 2015 (closing date). Also in this 
connection, the Bank was renamed from “Close Brothers Seydler Bank 
AG” to “ODDO SEYDLER BANK AG”, as filed in the Commercial Register 
for Frankfurt am Main on 8 January 2015. 

Even if the affiliation with Oddo & Cie had only covered a few months 
when the present report was prepared, and many common projects 
had not yet been concluded or were still in the planning stage, it can 
already be stated that the Bank will pursue a strategy of sustainable  
growth with a view to ODDO SEYDLER and Oddo & Cie operating 
jointly on the market.

ODDO SEYDLER BANK AG succeeded in concluding its financial year 
with net income for the financial year of €8.2 million with a balanced 
range of capital market services, despite persistent uncertainty on the 
markets. As a result of the transfer of a further €1.5 million to the 
fund for general banking risks pursuant to Section 340e (4) HGB, this 
fund now totals an amount of almost €5.2 million.

The Management Board and the Supervisory Board proposed to the 
shareholders meeting held October 14, 2015 to leave the full retained 
profit in the amount of EUR 8,230,809.20 in the books of the Bank.

Designated Sponsoring maintained its market leadership. The number 
of mandates held totaled 230 at the reporting date of 31 July 2015 
(prior year: 233), of which 34 (prior year: 26) are on the Vienna Stock 
Exchange. The performance was extremely pleasing thanks to strong 
demand for small and midcaps in the first months of 2015 in particular. 

The Specialist Floor Equities division (“Specialists”) succeeded in  
expanding the good result already achieved in the prior year thanks to 
a very friendly market environment at the start of 2015 in particular. 

At €7.9 billion, the trading volumes exceeded the year-ago level of €7.4 
billion. The quality provided by the specialist model on the Frankfurt  
Stock Exchange made it possible to again guarantee best order execu-
tion especially for private investors in the past financial year. 

THE BOARD REPORT
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Director of Risk Control and IT Strategy. Herr Charbit verantwortet 
den Bereich Compliance und dessen Integration in die Gruppe. Herr 
Charbit ist Director of Corporate Development, Legal Affairs, Group 
Operations and ODDO METALS.

Aufgrund seiner neuen operativen Rolle hat Herr Charbit zum glei-
chen Zeitpunkt den Aufsichtsrat der Gesellschaft verlassen. Herr 
Werner Taiber, stellvertretender globaler CEO von Oddo Meriten Asset 
Management wurde von der Hauptversammlung an seiner Statt in 
den Aufsichtsrat der Gesellschaft gewählt.

Obwohl wir davon ausgehen dürfen, dass die Kapitalmärkte auch  
zukünftig von hohen Unsicherheiten gekennzeichnet bleiben, sehen 
wir im neuen Geschäftsjahr mehr Chancen als Risiken. Unser Haus ist 
gut gerüstet, auch zukünftig erfolgreich arbeiten zu können. 

Hierbei wird die geplante Wachstumsstrategie unseres neuen Mutter-
konzerns Oddo & Cie, Paris, die insbesondere Deutschland und damit 
unseren Heimatmarkt fokussieren wird, eine entscheidende positive 
Rolle spielen.

Die Basis jeder erfolgreichen Arbeit bildet die Leistungsfähigkeit und 
Motivationsstärke der gesamten Belegschaft. In diesem Sinne danken  
wir allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sehr herzlich für ihr  
Engagement im abgelaufenen Geschäftsjahr. Ebenfalls bedanken wir 
uns bei allen unseren Geschäftspartnern sowie dem Konzern für die 
stets vertrauensvolle Unterstützung.

Mit freundlichen Grüßen
	
Der Vorstand

René Parmantier	 Holger Gröber	

 	  
Christophe Tadié	 Grégoire Charbit

BERICHT DES VORSTANDES 
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Fixed Income again performed very well over the last financial year 
and was able to exploit the uncertainty that existed on the market 
regarding the future monetary policy of central banks and persistently 
low interest rates. At the same time, the after-market business invol-
ving successfully placed issues again contributed to the commercial 
success in the past financial year. 

The Institutional Sales division generated healthy net income notably 
in the second half of the past financial year, among other things as 
a result of successful placements related to capital market activities. 

The Capital Markets division (Equity & Debt Capital Markets) was 
again deliberately expanded in terms of headcount and succeeded in 
acquiring and very successfully executing a number of high caliber 
capital market transactions.

The Research division again performed very well and kept the  
number of companies it covers at 131. It is important to mention  
that the Close Brothers Seydler Research AG was merged into 
the ODDO SEYDLER BANK AG when the merger was filed in the  
Commercial Register on 23 February 2015. The goal was to secure 
more uniform market activity, especially as former Close Brothers 
Seydler Research AG had already been integrated in the Bank’s  
command and control structures in the past. 

Targeted investments were again made in the technical infrastructure 
and the continuing professional development of the workforce during 
the past financial year.

The Bank’s Supervisory Board appointed Christophe Tadié and Grégoire  
Charbit as additional members of the Executive Board in August 
2015. Mr. Tadié will head up the risk management function in future 
together with Holger Gröber. Mr. Tadié oversees the risk management 
function within the Oddo Group and is its Chief Financial Officer and 
Director of Risk Control and IT Strategy. Mr. Charbit is responsible for 
the Compliance division and its integration in the corporate group. 

Mr. Charbit is Director of Corporate Development, Legal Affairs, Group 
Operations and ODDO METALS. 

In light of his new operational role, Mr. Charbit left the Bank’s  
Supervisory Board at the same date. Mr. Werner Taiber, deputy global 
CEO of Oddo Meriten Asset Management was elected to the Supervisory 
Board by the general meeting of shareholders in his place.

Even though it is fairly safe to assume that the capital markets will 
remain marked by high levels of uncertainty in the future, we see more 
opportunities than risks in the new financial year. We see ourselves 
well-positioned to deliver positive results over the next business years. 
An important role in this regard will be played by the planned growth 
strategy of our new parent company, Oddo & Cie, Paris, France, which 
will focus notably on Germany and hence our domestic market.

The real basis for every successful enterprise is owed to motivated and 
well-performing employees. We would like to thank all employees for 
their engagement over the previous business year. Also, we are thankful 
to all of our business partners and Oddo & Cie for their continued 
trust and support.

Yours sincerely

Management Board

René Parmantier	 Holger Gröber	

 	  
Christophe Tadié	 Grégoire Charbit

THE BOARD REPORT
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BERICHT DES AUFSICHTSRATES 
GEM. §171 AKTG ZUR ORDENTLICHEN 
HAUPTVERSAMMLUNG DER ODDO SEYDLER 
BANK AG AM 14. OKTOBER 2015

Der Aufsichtsrat hat sich im abgelaufenen Geschäftsjahr 2014/2015 
(Zeitraum 1. August 2014 bis 31. Juli 2015) ausführlich über die ge-
schäftliche Entwicklung der Bank informiert. Darüber hinaus beriet 
und entschied er zusammen mit dem Vorstand die Unternehmenspla-
nung für das Folgejahr sowie grundsätzliche Fragen der Geschäftspo-
litik. Insgesamt fanden vier ordentliche Sitzungen des Aufsichtsrates 
im abgelaufenen Geschäftsjahr statt.

Entscheidungen des Vorstandes, die der Zustimmung des Aufsichts-
rats bedurften, wurden ihm zur Beschlußfassung regelmäßig vorge-
legt. Aufgrund des intensiven Kontaktes des Aufsichtsrates mit dem 
Vorstand in schriftlicher und mündlicher Form, überzeute sich der 
Aufsichtsrat davon, dass der Vorstand die Geschäfte ordnungsgemäß 
ausgeführt hat.

Der Abschlussprüfer, Deloitte & Touche GmbH, Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft, Frankfurt,am Main erteilte dem Jahresabschluss den 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk. Der Abschlussprüfer hat 
darüber hinaus dem Aufsichtsrat am 14. Oktober 2015 über die we-
sentlichen Ergebnisse seiner Prüfung berichtet. Der Prüfungsbericht 
ist plausibel und nachvollziehbar. 

Der Vorstand hat vorgeschlagen, keine Dividende zu zahlen und statt-
dessen den Bilanzgewinn in Höhe von € 8.230.809,20 b.a.w. in der 
Bank zu halten.

Gegen den vom Vorstand aufgestellten Jahresabschluß und den Lage-
bericht für das Geschäftsjahr 2014/2015 (Zeitraum 1. August 2014 bis 
31. Juli 2015) hat der Aufsichtsrat keine Einwendungen erhoben und 
hat somit den Jahresabschluss gebilligt.

Der Aufsichtsrat dankt dem Vorstand und allen Mitarbeitern für ihre 
erfolgreiche Arbeit sowie die Beiträge im abgelaufenen Geschäftsjahr 
2014/2015.

Frankfurt, den 14. Oktober 2015

Philippe Oddo
Vorsitzender des Aufsichtsrates

BERICHT DES AUFSICHTSRATES
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REPORT OF THE SUPERVISORY BOARD 
PURSUANT TO SEC. 171 OF THE GERMAN 
STOCK CORPORATION ACT (AKTIENGESETZ - 
AKTG) TO THE ANNUAL GENERAL MEETING 
OF ODDO SEYDLER BANK AG HELD 
14 OCTOBER 2015

During the course of the 2014/2015 financial year (1 August 2014 to 
31 July 2015), the Supervisory Board was kept informed of the com-
pany’s business by the Management Board. Current business policies 
as well as corporate planning issues were discussed and decided upon 
in conjunction with the Management Board. A total of four regular 
Supervisory Board meetings were held during the year.

All decisions made by the Management Board requiring the approval 
of the Supervisory Board were submitted to the Supervisory. Based 
on the written and verbal reports provided, the Supervisory Board 
was satisfied that the Management Board conducted the company’s 
business properly during the year. 

The Company’s financial statements have received a clean audit opi-
nion from the external auditor, Deloitte & Touche GmbH, Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft (Chartered Accountant Company) Frankfurt am 
Main. Deloitte & Touche GmbH presented the material results of its 
audit to the Supervisory Board on 14 October 2015. 

The Management Board has proposed not to pay out a dividend to the 
shareholders for the time being but leave the full retained profit for 
the financial year August 1, 2014 until July 31, 2015 in the amount of 
EUR 8,230,809.20 in the books of the Bank.

The Supervisory Board has approved the financial statements and 
the management report prepared by the Management Board for the  
financial year 2014/2015 (1 August 2014 to 31 July 2015). 

The Supervisory Board would like to thank the Management Board 
and all the employees for their hard work and contribution during the 
2014/2015 financial year.

Frankfurt, 14 October 2015

Philippe Oddo
Chairman of the Supervisory Board

THE SUPERVISORY BOARD REPORT
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AUDIT OPINION OF THE 
INDEPENDENT AUDITOR

Audit opinion of the independent auditor

We audited the annual financial statements – consisting of the balance sheet, the income statement, and the 
notes to the annual financial statements – including the accounting records, and the management report of 
ODDO SEYDLER BANK AG, Frankfurt am Main, for the financial year from 1 August 2014 to 31 July 2015. The 
maintenance of the books and records and the preparation of the annual financial statements and the management 
report in accordance with German commercial law are the responsibility of the Company’s management. Our 
task is to issue an opinion of the annual financial statements and management report, including the accounting 
records, on the basis of our audit.

We conducted our audit of the annual financial statements in accordance with section 317 HGB [„Handels- 
gesetzbuch“: „German Commercial Code“] and German generally accepted standards for the audit of financial 
statements promulgated by the Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW). Those standards require that we plan and 
perform the audit such that misstatements and violations materially affecting the presentation of the net assets, 
financial position and results of operations in the annual financial statements in accordance with German 
principles of proper accounting are detected with reasonable assurance. The audit activities should be planned  
on the basis of our knowledge of the business activities and the economic and legal environment of the Company,  
as well as our expectations of possible errors. The effectiveness of the accounting-related internal control system 
and the evidence supporting the disclosures in the books and records, the annual financial statements and the 
management report are examined primarily on a test basis within the framework of the audit. The audit includes 
an evaluation of the accounting principles applied, the significant estimations of the Management Board and 
the overall presentation of the annual financial statements and management report. We believe that our audit 
provides a sufficiently certain basis for our opinion.

Based on the results of our audit, we have no reservations to note.
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In our opinion, based on the findings of our audit, the annual financial statements of ODDO SEYDLER BANK 
AG, Frankfurt am Main, correspond to the legal requirements and give a true and fair view of the net assets, 
financial position and results of operations of the Company in accordance with [German] principles of proper 
accounting. The management report is consistent with the annual financial statements, presents a true and fair 
view of the Company‘s situation and correctly describes the opportunities and risks of its future development.

Frankfurt am Main, 14 October 2015

Deloitte & Touche GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

signed 	 signed 
(Peek) 	 (Ihringer) 
Wirtschaftsprüfer 	 Wirtschaftsprüfer
(Auditor) 	 (Auditor)

AUDIT OPINION OF THE INDEPENDENT AUDITOR
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LAGEBERICHT 
FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR 
VOM 1. AUGUST 2014 
BIS 31. JULI 2015

MANAGEMENT REPORT
FOR THE FINANCIAL YEAR 
FROM 1 AUGUST 2014 
TO 31 JULY 2015

ODDO SEYDLER BANK AG, FRANKFURT AM MAIN
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1. 	 GRUNDLAGEN DER 
	 ODDO SEYDLER BANK1 

Das herauszuhebende Ereignis im abgelaufenen Berichtszeitraum war 
zweifellos die Übernahme unserer Gesellschaft von Close Brothers plc, 
London (Verkäufer) durch die französische Geschäftsbank Oddo & Cie, 
Paris (Käufer) mit Wirkung zum 5. Januar 2015 (Closing Date). Hiermit 
einher ging die Umfirmierung der Gesellschaft von „Close Brothers 
Seydler Bank AG“ zu „ODDO SEYDLER BANK AG“, eingetragen am  
8. Januar 2015 im Handelsregister Frankfurt am Main.

Auch wenn die Zugehörigkeit zu Oddo & Cie zum Zeitpunkt der  
Erstellung dieses Berichtes erst wenige Monate umfasst und viele  
gemeinsame Projekte noch nicht abgeschlossen bzw. sich erst im  
Planungsstadium befinden, so ist doch schon jetzt festzuhalten, dass 
die Gesellschaft eine nachhaltige Wachstumsstrategie verfolgen wird 
mit dem Ziel eines gemeinsamen Marktauftritts von ODDO SEYDLER 
und Oddo & Cie.

Die ODDO SEYDLER BANK AG (nachfolgend „die Gesellschaft“) erzielt 
ihre Erträge im Wesentlichen aus Provisionseinnahmen1 und aus 
Handelsgeschäften. Die Geschäftstätigkeit umfasst die Funktion 
des Spezialisten in Aktien und Renten im regulierten Markt und im  
Freiverkehr der Frankfurter Wertpapierbörse, den Eigenhandel in 
Renten, vornehmlich in Unternehmens- und Währungsanleihen, die 
Liquiditätsbetreuung auf Xetra im Rahmen des Designated Sponsorings 
(DSP), die Betreuung von institutionellen Kunden in allen Kapitalmarkt-
produkten, ein umfängliches Angebot im Rahmen von Equity & Debt 
Capital Markets Dienstleistungen, das Einlagen- und Depotgeschäft 
für professionelle Kunden sowie die Erstellung und Veröffentlichung 
von Finanzanalysen speziell für deutsche Small & Mid Cap Unternehmen.2 

Die Gesellschaft ist an den Wertpapierhandelsbörsen Berlin, Düssel-
dorf, Frankfurt/Main, München, Hamburg und Stuttgart und an der 
Börse Wien zum Börsenhandel zugelassen.

Im Februar 2015 wurde das Tochterunternehmen Close Brothers 
Seydler Research AG zum Verschmelzungsstichtag 1. Dezember 2014 
auf die ODDO SEYDLER BANK AG verschmolzen. Die Verschmelzung 
wurde am 23. Februar 2015 im Handelsregister eingetragen. Die  
juristische Person der Close Brothers Seydler Research AG ist mit  
diesem Datum erloschen. Die Gewinn- und Verlustrechnung der Bank 
enthält die seit dem 1. Dezember 2014 rückwirkend erfassten Auf-
wendungen und Erträge der CBSR AG. Die Verschmelzung erfolgte zu 
Buchwerten nach HGB des übertragenden Rechtsträgers. Für den aus 
der Verschmelzung resultierenden Verschmelzungsgewinn wurde ein 
außerordentlicher Ertrag in Höhe von Euro 331.266,42 erfasst.

Vorstand

Dem Vorstand gehören unverändert Herr René Parmantier (Markets) 
und Herr Holger Gröber (Finance and Administration) an.

Geschäftsjahr

Derzeit läuft das Geschäftsjahr der Gesellschaft vom 1. August bis  
31. Juli des Folgejahres. Mit Eintrag der Satzungsänderung vom  
30. Juni 2015 wird die Gesellschaft ab 1. Januar 2016 das Kalenderjahr 
als Geschäftsjahr haben. Folgerichtig bildet der Zeitraum 1. August 
2015 bis 31. Dezember 2015 ein Rumpfgeschäftsjahr.

2.	 WIRTSCHAFTSBERICHT

Im abgelaufenen Geschäftsjahr 2014/2015 wurde das Geschehen an 
den Aktien- und Rentenmärkten in Deutschland stark von geldpoliti-
schen und wirtschaftspolitischen Faktoren beeinflusst. Hierzu gehör-
ten insbesondere die Geldpolitik der EZB sowie die mit Griechenland 
verbundene Krise der EUR-Zone. Hinzu kamen konjunkturelle und 
geopolitische Aspekte. Zu letzteren zählen die politisch-militärischen 
Krisen in Nahost sowie der Ukraine.

1 	Bei den Provisionseinnahmen handelt es sich im Wesentlichen um XETRA Specialist Fees, Erträge aus dem  
	 Designated Sponsoring und aus Platzierungsprovisionen aus Kapitalmarkttransaktionen.
2 	Bis zum 23.02.2015 wurde die Close Brothers Seydler Research AG (CBSR) als Tochterunternehmen der  
	 Close Brothers Seydler Bank AG geführt. Mit Wirkung zum 24.02.2015 wurde CBSR auf die Bank verschmolzen.

LAGEBERICHT FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR 
VOM 1. AUGUST 2014 BIS 31. JULI 2015
ODDO SEYDLER BANK AG, FRANKFURT AM MAIN
VORMALS: CLOSE BROTHERS SEYDLER BANK AG
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1. 	 PRINCIPLES OF ODDO SEYDLER BANK AG

Without doubt the most significant event during the reporting period 
was the acquisition of the Bank from Close Brothers plc, London, 
UK (seller) by the French commercial bank Oddo & Cie, Paris, France 
(buyer) with effect from 5 January 2015 (closing date). Also in this 
connection, the Bank was renamed from “Close Brothers Seydler Bank 
AG” to “ODDO SEYDLER BANK AG”, as filed in the Commercial Register 
for Frankfurt am Main on 8 January 2015.

Even if the affiliation with Oddo & Cie had only covered a few months 
when the present report was prepared, and many common projects 
had not yet been concluded or were still in the planning stage, it can  
already be stated that the Bank will pursue a strategy of sustainable 
growth with a view to ODDO SEYDLER and Oddo & Cie operating 
jointly on the market.

ODDO SEYDLER BANK AG (the “Bank”) essentially generates its income 
from commission-based operations1 and trading activities. Its business 
activities encompass: the function of the specialist in shares and 
bonds on the regulated market and over the counter on the Frankfurt 
Stock Exchange; market making in fixed-income securities, primarily 
corporate and currency bonds; liquidity support on Xetra in connection 
with designated sponsoring (DSP); the provision of advice and support 
to institutional customers in all capital market products; a wide range 
of services provided by the Debt & Equity Capital Management division; 
deposit-taking and custodial services for professional customers; and 
financial analyses prepared and published especially for German small 
and mid caps. 2

The Bank is authorized to trade on the Berlin, Düsseldorf, Frankfurt/
Main, Munich, Hamburg, and Stuttgart securities exchanges and the 
Vienna Stock Market.

In February 2015, the subsidiary Close Brothers Seydler Research AG 
(referred to as CBSR AG below) was merged into ODDO SEYDLER BANK 
AG as of 1 December 2014. The merger was filed in the Commercial 
Register on 23 February 2015. The legal entity of Close Brothers Seydler 
Research AG ceased to exist as of that date. The Income Statement of 
the Bank contains the income and expenses of CBSR AG recognized 
with retroactive effect since 1 December 2014. The merger was carried 
out at the book value of the transferring legal entity in accordance 
with the German Commercial Code (HGB). Extraordinary income of 
€331,266.42 was recognized as the gain arising from the merger.

Executive Board

The Executive Board remained unchanged with René Parmantier 
(Markets) and Holger Gröber (Finance and Administration).

Financial year

The Bank’s financial year currently runs from 1 August to 31 July of 
the following year. After the amended Articles of Incorporation dated 
30 June 2015 take effect, the Bank will employ the calendar year as its 
financial year starting 1 January 2016. Consequently, the period from 
1 August 2015 to 31 December 2015 will form a short financial year.

2. 	 ECONOMIC REPORT

Happenings on the stock and bond markets in Germany in the 
2014/15 financial year just completed were heavily influenced by  
monetary policy and economic policy factors. This notably included 
the monetary policy of the European Central Bank (ECB) and the  
eurozone crisis revolving around Greece. These were accentuated by 
economic and geopolitical issues, including the political and military 
crises in places like the Middle East and Ukraine.

1	 The income from commission-based operations essentially reflects XetraSpecialist Fees and income  
	 from designated sponsoring and placement commissions from capital market transactions.
2	 Close Brothers Seydler Research AG (CBSR) operated as a subsidiary of Close Brothers Seydler Bank AG  
	 until 23 February 2015. CBSR was merged into the Bank with effect from 24 February 2015.
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Im Verlauf des Jahres 2014 entschied sich die Europäische Zentral-
bank (EZB), ihre Geldpolitik noch expansiver auszurichten. Sie senkte  
den Leitzins im Jahresverlauf auf 0,05 % und stellte den Banken  
gezielt Liquidität zur Verfügung. Ende 2014 startete sie ein Kauf- 
programm für Covered Bonds und ABS-Papiere.

Die internationale Geldpolitik blieb ein stabilisierender Faktor für die 
Finanzmärkte. Die US-Notenbank zeigte sich bezüglich der angekün-
digten Zinserhöhungen zurückhaltend. Weltweit senkten 23 Zentral-
banken im ersten Halbjahr 2015 teilweise mehrfach ihre Leitzinsen.

Das Wachstum der deutschen Wirtschaft erhöhte sich von 0,1 % im 
Jahr 2013 auf 1,6 % im Jahr 2014. Insbesondere gegen Ende 2014 
beschleunigte sich das Wachstum deutlich. Gestützt wird die deut-
sche Konjunktur durch die solide Entwicklung des Konsums. Dieser 
profitiert vom Beschäftigungsrekord und spürbarer realer Zuwächse 
der Einkommen.

Das erste Halbjahr 2015 stand unter dem Einfluss konjunktureller 
Schwäche in den USA und China. Die Eurozone konnte sich dieser 
Entwicklung aufgrund der den Export stützenden Abwertung des 
Euro, sehr tiefen Kreditzinsen und günstigen Energiepreisen weitest-
gehend entziehen.

Insbesondere Anfang 2015 sorgten die insgesamt guten Konjunk-
turdaten in der Eurozone, der nachlassende Deflationsdruck und 
das zwischenzeitlich fast erreichte Nullzinsniveau für ein günstiges 
Marktumfeld.

In den westlichen Industrieländern führte der deutsche Aktienindex DAX 
die Performance-Listen an. Grundsätzlich profitierten Titel aus der 
Eurozone von der Aussicht auf eine Lösung im griechischen Schul-
denstreit, der anhaltenden Euro-Schwäche und der konsequenten 
Beibehaltung einer „lockeren“ Geldpolitik der EZB. Aufgrund des  
zuletzt etwas aufgewerteten Euro hielten sich US-Aktien ebenso wie 
Edelmetalle für Euro-Anleger stabil.

Der Konsumsektor profitierte weiter von einer gestärkten Kaufkraft 
der Verbraucher und die export-sensitiven Branchen werden von  
guten Konjunkturerwartungen begünstigt. 

Befürchtungen gibt es hinsichtlich der weiteren wirtschaftlichen 
Entwicklung in China, wo es Anzeichen von konjunkturellen Über-
hitzungen gibt.

2.1	 Gesellschaft

Die ODDO SEYDLER BANK AG vermochte – wie prognostiziert – ihr 
Geschäftsjahr trotz anhaltender Unsicherheiten an den Börsen 
(EUR-Krise um Griechenland, zukünftige Geldpolitik der Notenbanken, 
politisch-militärische Krisen in Nahost sowie der Ukraine etc.) durch 
ein ausgewogenes Angebot an Kapitalmarktdienstleistungen mit  
einem sehr guten Jahresüberschuss in Höhe von € 8,2 Millionen  
abzuschließen. Durch die weitere Zuführung nach § 340e Abs. 4 HGB 
zum „Fonds für allgemeine Bankrisiken“ in Höhe von € 1,5 Mio. stieg 
die Dotierung des Risikofonds auf insgesamt knapp € 5,2 Millionen.

Dabei war die auch im abgelaufenen Berichtszeitraum von der  
Gesellschaft seit Jahren verfolgte Strategie, insbesondere dem deut-
schen Mittelstand mit einem umfänglichen Angebot an Produkt- und 
Dienstleistungs-Know-How den Zugang zu den Kapitalmärkten zu 
ermöglichen, ein Erfolgsgarant.

Viele mittelständische Unternehmen erlebten es als schwierig, Kredit-
finanzierungen über den klassischen Weg des Bankkredites zu reali-
sieren. Mit zunehmender Regulierungsdichte dürften Kredite knapp 
und teurer bleiben, sollten mit mehr Sicherheiten unterlegt und oft 
nur projektbezogen vergeben werden. Daraus folgt die im Grunde  
nicht neue Forderung: Unternehmen müssen sich unabhängiger 
von der Finanzierung durch (Haus-)Banken machen, wollen sie sich 
günstig refinanzieren, dabei möglichst wenig Assets blockieren und 
die Mittel flexibel verwenden. All das bietet ihnen beispielsweise die 
Finanzierung über Anleihen – plus den potentiellen Vorteil, sich dem 
Kapitalmarkt für künftige Kapitalmaßnahmen zu empfehlen. 

Die Chancen dieser Finanzierungsmöglichkeiten, des wachsenden 
Marktes für Anleihen des Mittelstandes, für das „Rückgrat unserer 
deutschen Wirtschaft“ sieht die Gesellschaft als weiterhin sehr groß an.

Wie im letzten Geschäftsjahr konnten – wie prognostiziert – alle  
Geschäftsbereiche vor Kosten positive Ergebnisbeiträge liefern, was für 
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The ECB decided to make its monetary policy even more expansionary 
during the course of 2014. It reduced its benchmark rate to 0.05% 
during the year and selectively made liquidity available to banks.  
It launched a program to purchase covered bonds and asset-backed 
securities at the end of 2014.

International monetary policy remained a stabilizing factor for the  
financial markets. The Federal Reserve demonstrated restraint in terms 
of anticipated interest rate rises. A total of 23 central banks around 
the world reduced their benchmark rates in the first half of 2015, 
several times in some cases.

Growth in the German economy accelerated from 0.1% in 2013 to 
1.6% in 2014, with the pace of expansion picking up pace notab-
ly toward the end of 2014. The German economy benefited from the  
solid development of consumption, which in turn profited from record  
employments levels and tangible increases in take-home pay.

The first half of 2015 was dominated by economic weakness in the 
United States and China. The eurozone largely succeeded in bucking 
this trend thanks to the export-boosting depreciation of the euro, 
ultra-low interest rates and cheap energy prices.

The good economic data in the eurozone overall, coupled with declining 
deflationary pressure and interest rates now close to zero, ensured a 
beneficial market environment at the start of 2015 in particular.

The main German stockmarket index – the DAX – led the performance 
lists in the industrialized West. Eurozone shares essentially benefited  
from the prospects of a solution to the Greek debt crisis, the persis-
tently weak euro and the ECB consistently retaining its loose mone-
tary policy. In response to the somewhat stronger euro of late, US 
stocks and precious metals remained stable for euro investors.

The consumption sector continued to benefit from the greater 
purchasing power of consumers and export-sensitive industries are 
profiting from the good economic outlook.

There are concerns regarding the further development of the eco-
nomy in China, where there are signs of overheating.

2.1 	 The Bank

As forecast, ODDO SEYDLER BANK AG succeeded in concluding its 
financial year with net income for the financial year of €8.2 million 
with a balanced range of capital market services, despite persistent 
uncertainty on the markets (euro crisis revolving around Greece, 
future central bank monetary policy, political/military crises in the 
Middle East and Ukraine, etc.). As a result of the transfer of a further 
€1.5 million to the fund for general banking risks pursuant to Section 
340e (4) HGB, this fund now totals an amount of almost €5.2 million.

The Bank’s long-standing strategy of facilitating access to the capital 
markets for German Mittelstand companies, in particular by providing 
a broad range of product and service expertise, was a guarantee of 
success during the reporting period.

Many small and mid-sized companies have found it harder to secure 
credit finance through the traditional route of the bank loan. The 
ever increasing thicket of regulation will probably result in loans  
remaining hard to obtain and expensive, needing to be backed with 
more collateral and often only granted on a project-by-project basis. 
The consequence is a situation that is anything but new: companies 
need to make themselves less dependent on (house) banks for finance,  
wanting to fund their activities inexpensively while blocking as few 
assets as possible and deploying the available resources flexibly.  
Financing with bonds, for instance, offers them all of this – plus the 
potential advantage of recommending themselves to the capital  
market for capital-raising measures.

The Bank believes that there is still huge potential in these finan-
cing instruments in the growing market for Mittelstand bonds for the 
backbone of the German economy.

As in the last financial year, all the divisions delivered positive contri-
butions to profits before costs as forecast, which is a reflection of the 
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die Qualität der Strategie und deren Umsetzung spricht. Die meisten 
Geschäftsbereiche schlossen dabei über Plan ab.

2.2	 Geschäftsbereiche

Im Geschäftsbereich „Designated Sponsoring“ konnte die Marktführer- 
schaft gehalten werden. Die Anzahl der Mandate belief sich zum 
Stichtag 31. Juli 2015 auf 230 Mandate (im Vorjahr 233), davon 34 
(im Vorjahr 26) an der Börse Wien. Die Geschäftsentwicklung verlief 
sehr erfreulich aufgrund starker Nachfrage nach Small- und MidCaps 
besonders in den ersten Monaten 2015.

Im Geschäftsbereich Specialist Floor Equities („Spezialisten“) konnte das 
bereits im Vorjahr erfreuliche Ergebnis aufgrund eines insbesondere 
Anfang 2015 sehr freundlichen Marktumfeldes weiter gesteigert werden.

Die Handelsvolumina lagen mit € 7,9 Mrd. (im Vorjahr € 7,4 Mrd.) über 
Vorjahresniveau. Die qualitative Aufstellung des Spezialistenmodells 
an der Frankfurter Wertpapierbörse ermöglichte es, auch im abgelau-
fenen Geschäftsjahr die bestmögliche Orderausführung insbesondere 
für Privatanleger zu garantieren. 

Der Geschäftsbereich „Fixed Income“ entwickelte sich auch über das 
letzte Geschäftsjahr hinweg wiederum sehr positiv und konnte die 
am Markt bestehenden Unsicherheiten hinsichtlich der zukünftigen 
Geldpolitik der Notenbanken sowie anhaltender Niedrigzinsen positiv 
umsetzen. Daneben vermochte das After-Market-Geschäft erfolg-
reich platzierter Emissionen auch im vergangenen Geschäftsjahr zum 
geschäftlichen Erfolg beizutragen.

Der Bereich „Institutional Sales“ erwirtschaftete insbesondere im 
zweiten Halbjahr des abgelaufenen Geschäftsjahres u.a. durch erfolg-
reiche Platzierungen im Rahmen von Kapitalmarktgeschäften einen 
sehr guten positiven Nettoertrag. 

Der Geschäftsbereich „Capital Markets“ (Equity & Debt Capital Markets) 
wurde weiter gezielt personell verstärkt und konnte eine Reihe hoch-
karätiger Kapitalmarkttransaktionen akquirieren und sehr erfolgreich 
durchführen.

Der Researchbereich entwickelte sich weiterhin erfreulich und konn-
te die Anzahl ihrer Coverage mit 131 Unternehmen stabilisieren.  

Erwähnenswert ist, dass die Close Brothers Seydler Research AG mit 
Eintragung in das Handelsregister vom 23. Februar 2015 in die Bank 
verschmolzen wurde. Hierdurch wird der Marktauftritt noch ein-
heitlicher, zumal die Close Brothers Seydler Research AG auch in der  
Vergangenheit bereits eng in die Kontroll- und Weisungsstrukturen 
der Bank eingebunden war.

Auch in diesem Geschäftsjahr wurden weiterhin gezielte Investitionen 
in die technische Infrastruktur sowie in die Weiterbildung der Mitar-
beiter getätigt. 

2.3	 Ertragslage

Durch die Verschmelzung der Close Brothers Seydler Research AG auf 
die ODDO SEYDLER BANK AG im abgelaufenen Geschäftsjahr sind die 
Vorjahreszahlen nur bedingt vergleichbar.

Das gestiegene Zinsergebnis in Höhe von € 1,2 Mio. (im Vorjahr € 0,6 Mio.) 
ist begründet durch die gestiegenen Zinserträge aus festverzinslichen 
Wertpapieren und Schuldbuchforderungen. 

Die Nettoprovisionserträge beliefen sich im Berichtszeitraum auf  
€ 24,6 Mio. (im Vorjahr € 19,9 Mio.). Die Ergebnissteigerung im  
Vergleich zum Vorjahr ist im Wesentlichen auf gestiegene Erträge aus 
dem Platzierungsgeschäft (€18,4 Mio. im Vorjahr € 11,2 Mio.) zurück-
zuführen.
 
Der Nettoertrag des Handelsbestands betrug € 13,4 Mio. (im Vorjahr  
€ 9,4 Mio.). Der Grund für die gestiegenen Erträge des Handels- 
bestands liegt in den tendenziell gestiegenen Kursen an den Wert- 
papiermärkten in Verbindung mit einer erhöhten Volatilität und leicht 
anziehenden Handelsvolumina. Die Einnahmen aus dem Handelsbestand 
resultieren überwiegend aus den Geschäftsbereichen „Designated 
Sponsoring“, „Specialist Floor Equities“ und „Fixed Income“. 
 
Im abgelaufenen Geschäftsjahr 2014/15 sind außerordentliche Erträge 
in Höhe von Euro 331.266,42 angefallen. Alle hier gezeigten Erträge 
sind auf die Verschmelzung mit der CBSR AG zurückzuführen.

Das Ergebnis aus der normalen Geschäftstätigkeit belief sich vor 
Steuern auf € 12,4 Mio. (im Vorjahr € 7,3 Mio.). Der Rohertrag sum-
mierte sich auf € 40,3 Mio. gegenüber € 30,7 Mio. im Vorjahr. Hierzu 
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quality of the strategy and its implementation. Most of the divisions 
ended the year ahead of budget.

2.2 	 Divisions

Designated Sponsoring maintained its market leadership. The number 
of mandates held totaled 230 at the reporting date of 31 July 2015 
(prior year: 233), of which 34 (prior year: 26) are on the Vienna 
Stock Exchange. The performance was extremely pleasing thanks to 
strong demand for small and midcaps in the first months of 2015 
in particular.

The Specialist Floor Equities division (“Specialists”) succeeded in  
expanding the good result already achieved in the prior year thanks to a 
very friendly market environment at the start of 2015 in particular.

At €7.9 billion, the trading volumes exceeded the year-ago level of 
€7.4 billion. The quality provided by the specialist model on the Frankfurt 
Stock Exchange made it possible to again guarantee best order execution 
especially for private investors in the past financial year.

Fixed Income again performed very well over the last financial year 
and was able to exploit the uncertainty that existed on the market  
regarding the future monetary policy of central banks and persis-
tently low interest rates. At the same time, the after-market business 
involving successfully placed issues again contributed to the com-
mercial success in the past financial year.

The Institutional Sales division generated healthy net income notably 
in the second half of the past financial year, among other things as 
a result of successful placements related to capital market activities.

The Capital Markets division (Equity & Debt Capital Markets) was 
again deliberately expanded in terms of headcount and succeeded in 
acquiring and very successfully executing a number of high caliber 
capital market transactions.

The Research division again performed very well and kept the number 
of companies it covers at 131. It is important to mention that Close 

Brothers Seydler Research AG was merged into the Bank when the 
merger was filed in the Commercial Register on 23 February 2015. 
The goal is to secure more uniform market activity, especially as 
Close Brothers Seydler Research AG had already been integrated in 
the Bank’s command and control structures in the past.

Targeted investments were again made in the technical infrastructure 
and the continuing professional development of the workforce during 
the past financial year.

2.3 	 Operating results

As a result of the merger of Close Brothers Seydler Research AG into 
ODDO SEYDLER BANK AG in the last financial year, the prior-year  
figures are only comparable to a limited extent.

The increase in net interest income to €1.2 million (prior year:  
€0.6 million) can be attributed to higher interest income from  
fixed-income securities and government inscribed debt.

Net commission income amounted to €24.6 million in the reporting 
period (prior year: €19.9 million). The increase in the total year-on-year 
can essentially be attributed to higher income from the placement 
business (€18.4 million after €11.2 million in the prior year).

The net income from the held-for-trading portfolio totaled €13.4 
million (prior year: €9.4 million). The increased income from the held-
for-trading portfolio can be attributed to the generally higher prices 
on the securities markets coupled with greater volatility and slightly 
stronger trading volumes. This income stems mainly from the Desig-
nated Sponsoring, Specialist Floor Equities and Fixed Income divisions.

Extraordinary income of €331,266.42 accrued in the last financial 
year, all of which relates to the merger with CBSR AG.

The result from normal activities before tax amounted to €12.4 
million (prior year: €7.3 million). Gross profit totaled €40.3 million 
compared with €30.7 million in the prior year. All the divisions  
without exception contributed profits to the total. Nonetheless, the 

MANAGEMENT REPORT FOR THE FINANCIAL YEAR FROM 1 AUGUST 2014 TO 31 JULY 2015



24   |   ODDO SEYDLER BANK AG

haben ausnahmslos alle Geschäftsbereiche positiv beigetragen. Der 
Ausbau des Kapitalmarktgeschäfts einhergehend mit der Internatio-
nalisierung des Vertriebsteams ist dennoch hier explizit zu erwähnen.

Im Netto-Handelsergebnis ist die weitere Zuführung nach § 340e Abs. 
4 HGB zum „Fonds für allgemeine Bankrisiken“ mit einem Betrag in 
Höhe von € 1,5 Mio. (im Vorjahr € 1,0 Mio.) berücksichtigt. 

Die regulären Einnahmen wurden im Wesentlichen aus den Erträgen 
der Geschäftsbereiche „Institutional Sales“, „Capital Markets“, „Designated 
Sponsoring“, „Specialist Floor Equities“, „Fixed Income“ und Research 
erwirtschaftet. Die Anzahl der betreuten Mandate und somit die 
Marktführerschaft im „Designated Sponsoring“ konnte im abgelau-
fenen Geschäftsjahr aufrechterhalten werden. Zum Ende Juli 2015 
belief sich die Zahl der Mandate auf 230 (im Vorjahr 233).

Die gestiegenen Verwaltungsaufwendungen in Höhe von € 27,3 
Mio. (im Vorjahr € 22,6 Mio.) sind im Wesentlichen auf gestiegene 
Personalkosten zurückzuführen. Die Personalkosten wurden hierbei 
besonders durch die drei folgenden Aspekte belastet. Aufnahme des 
„Researchteams“ in die Bank, Neueinstellungen im Bereich „Capital 
Markets“ und „Institutional Sales“ sowie erhöhte variable Gehalts- 
bestandteile in Abhängigkeit des Geschäfts-ergebnisses. Die anderen 
Verwaltungsaufwendungen konnten durch ein diszipliniertes Kosten-
management, bereinigt um Einmaleffekte aus Rechtsstreitikkeiten, 
konstant gehalten werden.

Die Steuern vom Einkommen und vom Ertrag betragen Tsd. € 4.508 
(im Vorjahr Tsd. € 2.713) und sind in Abhängigkeit des gestiegenen 
Ergebnisses zu sehen.

Der Jahresüberschuss liegt bei T€ 8.231 (im Vorjahr T€ 4.616).

2.4	 Finanzlage

Zum Geschäftsjahresende übersteigt der bilanzielle Bestand an liquiden 
Mitteln und kurzfristigen Forderungen sowie der Bestand an jederzeit 
veräußerbaren Handelsaktiva (Barreserve, Forderungen an Kredit- 
institute, Forderungen an Kunden und aktivischer Handelsbestand) 
die kurzfristigen Verbindlichkeiten (Verbindlichkeiten gegenüber Kunden, 
Sonstige Verbindlichkeiten und passivischer Handelsbestand) und 

Rückstellungen um € 30,9 Mio. (im Vorjahr € 25,3 Mio.). Die Zah-
lungsfähigkeit der Gesellschaft war im Berichtszeitraum jederzeit 
vollumfänglich gewährleistet.

2.5	 Vermögenslage

Die Bilanzsumme zum 31. Juli 2015 beläuft sich auf € 65,3 Mio. (im 
Vorjahr € 43,5 Mio.). Die Eigenkapitalquote beträgt zum Bilanzstich-
tag 41,3% (im Vorjahr 53,6%). Die Veränderung der Bilanzkennzahl 
ergibt sich aus der gestiegenen Bilanzsumme insbesondere in Abhän-
gigkeit der Forderungen an Kreditinstitute und des Handelsbestands. 
Außerbilanziell auszuweisende Finanzierungsinstrumente bestan-
den im Berichtszeitraum nicht. Die Gesamtkapitalquote gemäß CRR  
beträgt zum 31. Juli 2015 22,6 Prozent, das harte Kernkapital beläuft 
sich auf € 23,7 Mio..

Aufsichtsrat und Vorstand werden in der nächsten Hauptversamm-
lung vorschlagen, aus dem Bilanzgewinn in Höhe von € 8.230.809,20 
eine Bardividende in Höhe von € 8.231 pro Aktie, insgesamt € 8,231 
Mio. an den Aktionär auszuschütten.

Insgesamt ist die Ertrags-, Finanz- und Vermögenslage der Bank  
weiterhin sehr stabil und geordnet. Die Liquiditätskennziffer zum  
31. Juli 2015 beträgt 5,40 und die LCR 195 Prozent.

2.6	 Räumlichkeiten

Die Gesellschaft hat ihren Firmensitz weiterhin in der Schillerstrasse 
27-29 in Frankfurt am Main. Anzumerken ist, dass die Gesellschaft 
im Rahmen Ihrer Wachstumsstrategie zum 1. Juli 2015 eine weitere 
Etage angemietet hat.

2.7	 Abhängigkeitsbericht

Nach den im Zeitpunkt des Abschlusses der Rechtsgeschäfte mit ver-
bundenen Unternehmen bekannten Umständen erhielt die Bank bei 
jedem Rechtsgeschäft eine angemessene Gegenleistung. Berichts-
pflichtige Geschäfte mit Dritten auf Veranlassung oder im Interesse 
von verbundenen Unternehmen sowie Maßnahmen bzw. unterlassene 
Maßnahmen auf Veranlassung oder im Interesse von verbundenen 
Unternehmen haben nicht vorgelegen. 
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expansion of the capital market activities relating to the greater  
international orientation of the sales team should be explicitly  
mentioned in this regard.

Net trading income includes the transfer of a further amount of  
€1.5 million (prior year: €1.0 million) to the fund for general banking 
risks pursuant to Section 340e (4) HGB.

Current income was generated primarily from the earnings of the  
Institutional Sales, Capital Markets, Designated Sponsoring, Specialist 
Floor Equities, Fixed Income, and Research divisions. The number of 
mandates held by Designated Sponsoring was maintained in the past 
financial year, serving to reinforce market leadership. At the end of 
July 2015, the number of mandates totaled 230 (prior year: 233).

The higher administrative expenses totaling €27.3 million (prior year: 
€22.6 million) can be attributed to increased personnel expenses. In 
this context, the personnel expenses were affected by the following 
three factors in particular: integration of the Research team in the 
Bank; new hires in the Capital Markets and Institutional Sales divisions; 
and higher variable salary components in line with the operating profit. 
Adjusted for one-time effects arising from legal disputes, other admi-
nistrative expenses were kept constant by applying disciplined cost 
management.

The taxes on income amount to €4,508 thousand (prior year: €2,713 
thousand); this should be seen in the light of the higher net income.

The net income for the financial year totaled €8,231 thousand (prior 
year: €4,616 thousand).

2.4 	 Financial position

At the end of the financial year, the balance of cash and cash equiva-
lents, current receivables, and available-for-sale assets (cash reserve, 
loans and advances to banks, loans and advances to customers, and 
assets held for sale) exceeded current liabilities (liabilities to custo-
mers, other liabilities, and liabilities held for trading) and provisions 

by €30.9 million (prior year: €25.3 million). The Bank’s solvency was 
assured in full at all times during the reporting period.

2.5 	 Assets

The total assets at 31 July 2015 amounted to €65.3 million (prior year: 
€43.5 million). The equity ratio at the reporting date was 41.3% 
(prior year: 53.6%). The change in the equity ratio can be attributed 
mainly to the higher total assets due to the loans and advances to 
banks and the held-for-trading portfolio. The Bank did not have any 
positions in finance instruments to be recognized off the balance 
sheet during the reporting period. At 31 July 2015, the total capital 
ratio compliant with CRR was 23.0 percent and the tier 1 capital 
amounted €23.7 million.

The Supervisory Board and Executive Board will propose to the next 
annual general meeting of shareholders that the net retained profits 
of €8,230,809.20 be used to pay a cash dividend of €8,231 per share 
to the shareholder, a total distribution of €8,231 million.

The Bank’s operating results, financial position, and assets continue 
to reflect its stability. At 31 July 2015, the liquidity ratio was 5.40 and 
the LCR 195 percent.

2.6 	 Premises

The Bank’s head office remains at Schillerstrasse 27-29, Frankfurt am 
Main, Germany. It should be noted that the Bank has rented a further 
floor as of 1 July 2015 as part of its growth strategy.

2.7 	 Dependent Company Report

The Bank received appropriate consideration for each legal transaction 
under the circumstances known at the time the legal transactions 
involving affiliated companies were concluded. No legal transactions 
or measures subject to reporting requirements involving third parties 
initiated on the instruction of, or in the interests of affiliated compa-
nies, were either undertaken or omitted.
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2.8	 Vergütungsstrukturen

Die Gesellschaft achtet darauf, dass bei keinem Mitarbeiter hohe Abhängig-
keiten von der Auszahlung variabler Vergütungen bestehen. Fixe und varia-
ble Vergütungen des Vorstandes und der Mitarbeiter stehen in einem ange-
messenen Verhältnis zueinander. Die Einhaltung vorstehender Grundsätze 
wird mindestens jährlich durch unabhängige Funktionen, wie zum Beispiel 
der internen Revision und dem Compliance-Beauftragten überwacht.

Im Bereich der administrativen Einheiten setzt die Gesellschaft über das 
Vergütungssystem keine Anreize, die der Überwachungsfunktion dieser 
Bereiche zuwiderlaufen. In erfolgreichen Geschäftsjahren kann eine frei-
willige Sonderzahlung gewährt werden, die sich am Gesamtbankergebnis 
und dem individuellem Leistungsbeitrag orientiert. Außerdem sind in diesen 
Bereichen vergütungsrelevante Ziele auf die Erfüllung der Kontrollfunktion 
und nicht auf andere Zielsetzungen des Unternehmens gerichtet.

Auch in den Handelsbereichen führen die Vergütungsanreize nicht 
zu unverhältnismäßigen Anreizen, Risikopositionen außerhalb der 
gesetzten Rahmen einzugehen. Nähere Erläuterungen enthält der 
Offenlegungsbericht gemäß Instituts-Vergütungsverordnung, den die 
Gesellschaft auf ihrer Internetseite veröffentlichen wird.

2.9	 Nichtfinanzielle Leistungsindikatoren

2.9.1	Mitarbeiter

Wir verfügen über gut ausgebildete, leistungsfähige und motivierte 
Mitarbeiter. Damit dies so bleibt, sehen wir es als wichtige Aufgabe 
an, unseren Mitarbeitern interessante und fordernde Aufgaben sowie 
ein attraktives Arbeitsumfeld anzubieten.

Am 31. Juli 2015 waren bei der ODDO SEYDLER BANK AG 119 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter beschäftigt. Gegenüber dem Vorjahr 
2013/2014 entspricht dies einem Zuwachs um 32 Beschäftigte (plus 
36,8%), der insbesondere aus der Übernahme von 23 Mitarbeitern im 
Zusammenhang mit der Verschmelzung der Close Brothers Research 
AG auf die Bank resultiert. Die durchschnittliche Anzahl der Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter betrug 104 im Geschäftsjahr.

Auch im abgelaufenen Geschäftsjahr wurde gezielt in die Weiterent-
wicklung der Qualifikation der Mitarbeiter investiert. 

Die Gesellschaft achtet auf eine ausgewogene Zusammensetzung der 
Belegschaft. Mit durchschnittlich 41 Lebensjahren und gut 6 Jahren 
Betriebszugehörigkeit verfügt die Gesellschaft über einen sehr gut 
austarierten Mix an Berufserfahrung.

2.9.2	Gesellschaftliches Engagement

Seit vielen Jahren unterstützt die ODDO SEYDLER BANK AG karitative 
Einrichtungen im Raum Frankfurt am Main und darüber hinaus.

Als Teil des sozialen Geschehens, in dem die Gesellschaft geschäftlich 
tätig ist, unterstützt sie gemeinnützige Organisationen. Hierbei kon-
zentriert sie sich auf Initiativen, die sich für wirtschaftlich Benachtei-
ligte, Gesundheitsprogramme, Nachbarschaftshilfe und Programme 
zur Erfüllung menschlicher Grundbedürfnisse engagieren.

3.	 NACHTRAGSBERICHT

Im August 2015 wurden die Herren Christophe Tadié sowie Grégoire 
Charbit vom Aufsichtsrat zusätzlich in den Vorstand der Gesellschaft 
berufen. Zusammen mit Holger Gröber leitet Herr Tadié zukünftig das 
Risikomanagement. Herr Tadié verantwortet das Risikomanagement 
innerhalb der Oddo-Gruppe und ist deren Chief Financial Officer und 
Director of Risk Control and IT Strategy. Herr Charbit verantwortet 
den Bereich Compliance und dessen Integration in die Gruppe. Herr 
Charbit ist Director of Corporate Development, Legal Affairs, Group 
Operations and ODDO METALS.

Aufgrund seiner neuen operativen Rolle hat Herr Charbit zum glei-
chen Zeitpunkt den Aufsichtsrat der Gesellschaft verlassen. Herr 
Werner Taiber, stellvertretender globaler CEO von Oddo Meriten Asset 
Management wurde von der Hauptversammlung an seiner Statt in 
den Aufsichtsrat der Gesellschaft gewählt.
 

4.	 RISIKOBERICHT

Die ODDO SEYDLER BANK AG unterliegt sowohl branchenspezifisch 
wie auch geschäftstypisch aus der Handelstätigkeit entstehenden und 
allgemeinen unternehmerischen Risiken. 
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2.8 	 Remuneration structures

The Bank takes care to ensure that no employees are heavily depen-
dent on the disbursement of variable remuneration. Fixed and vari-
able remuneration paid to the members of the Executive Board and 
the employees are commensurate with performance. Independent 
functions such as the Internal Audit department and the Compliance 
Officer review compliance with applicable principles at least annually.

The Bank does not set any incentives through the remuneration 
system for the administrative units that contradict the monitoring 
function performed by these units. In successful financial years, 
a discretionary special bonus may be granted on the basis of the 
Bank’s overall performance and the individual’s personal perfor-
mance. Furthermore, remuneration-related targets in these units 
are geared to the performance of the control function and not to 
other corporate objectives.

The financial incentives do not provide a disproportionate incentive to 
enter into risk positions outside the statutory framework in the trading 
units either. More details are included in the Disclosure Report prepa-
red in accordance with the German Regulations Governing Supervisory 
Requirements for Institutions’ Remuneration Systems (Instituts-Vergü-
tungsverordnung), which the Bank will publish on its website.

2.9 	 Non-financial performance indicators

2.9.1	Employees

We have a highly trained, capable and committed workforce. To ensure 
that this remains the case, we consider it a key task to offer our em-
ployees interesting and challenging duties together with an attractive 
working environment.

ODDO SEYDLER BANK AG had 119 employees at 31 July 2015. This 
represents a year-on-year increase of 32 employees (36.8%) compared 
with 2013/2014, resulting mainly from the transfer of 23 employees 
in connection with the merger of Close Brothers Research AG into the 
Bank. The average number of employees in the financial year was 104.

The Bank again invested systematically in the development of the 
workforce’s skills during the past financial year.

The Bank pays close attention to ensuring that the workforce com-
position is balanced. With an average age of 41 and a good six years 
of service, the employees provide the Bank with a very well-balanced 
mix of professional experience.

2.9.2	Corporate social responsibility 

ODDO SEYDLER BANK AG has supported charitable institutions in the 
Frankfurt area and beyond for many years. 

The Bank has set itself the goal of supporting not-for-profit orga-
nizations within the social framework in which it operates. In this 
context, it concentrates on initiatives that target the underprivileged,  
health programs, local voluntary work, and programs aimed at  
meeting basic human needs.

3.	 REPORT ON SUBSEQUENT EVENTS

The Bank’s Supervisory Board appointed Christophe Tadié and Grégoire  
Charbit as additional members of the Executive Board in August 
2015. Mr. Tadié will head up the risk management function in future  
together with Holger Gröber. Mr. Tadié oversees the risk management 
function within the Oddo Group and is its Chief Financial Officer and 
Director of Risk Control and IT Strategy. Mr. Charbit is responsible for 
the Compliance division and its integration in the corporate group. 
Mr. Charbit is Director of Corporate Development, Legal Affairs, Group 
Operations and ODDO METALS.

In light of his new operational role, Mr. Charbit left the Bank’s Super-
visory Board at the same date. Mr. Werner Taiber, deputy global CEO 
of Oddo Meriten Asset Management was elected to the Supervisory 
Board by the general meeting of shareholders in his place.

4. RISK REPORT

ODDO SEYDLER BANK AG is exposed to both industry-specific and 
general business risks that are typical in trading activities.

ODDO SEYDLER BANK AG has implemented appropriate risk manage-
ment and risk control processes which, among other things, secure  
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Die ODDO SEYDLER BANK AG hat angemessene Risikosteuerungs- und 
Controllingprozesse entwickelt, die u.a. eine Risikoidentifikation, Risiko-
kontrolle, Risikobeurteilung und Risikokommunikation jederzeit gewähr-
leisten und gemäß den Mindestanforderungen an das Risikomanagement 
(MaRisk) sicherstellen, dass die wesentlichen Risiken jederzeit angemessen 
mit Eigenkapital unterlegt sind. Diese Prozesse werden regelmäßig über-
prüft und ggfs. zeitnah an sich ändernde Bedingungen angepasst.

Internes Kontrollsystem

Die ODDO SEYDLER BANK AG hat gem. MaRisk eindeutige Regelungen  
zur Aufbau- und Ablauforganisation getroffen und verfügt über  
robuste interne Risikosteuerungs- und Controllingprozesse.

Klare Funktionstrennungen und eine einheitliche Terminologie sorgen 
dafür, dass miteinander unvereinbare Tätigkeiten durch unterschiedliche 
Mitarbeiter bzw. Bereiche wahrgenommen und eine ordnungsgemäße  
Durchführung der Geschäftsaktivitäten jederzeit sichergestellt wird. 
Die Funktionstrennung ist bis einschließlich der Vorstandsebene  
gewährleistet und gilt auch für den Vertretungsfall.

Risikoarten

Als wesentliche Risiken im Sinne der MaRisk wurden Adressenaus-
fallrisiken inklusive Clearing und Settlement Risiken, Marktrisiken,  
Liquiditätsrisiken operationelle Risiken sowie strategische Risiken inkl. 
Markt- und Wettbewerbsrisiken identifiziert.

Weitere Risikoarten sind allgemeine rechtliche Risiken, Auslagerungsri-
siken, Personalrisiken, allgemeine Reputationsrisiken und Kreditrisiken.

Im Folgenden werden die wesentlichen und weiteren Risikoarten kurz 
dargestellt:

• 	 Adressenausfallrisiken

Das Adressenausfallrisiko ist das Verlustrisiko infolge der Zahlungs-
unfähigkeit eines Kunden bzw. Kontrahenten oder Emittenten,  
einschließlich des Erfüllungsrisikos.

Um die Adressenausfallrisiken zu minimieren, werden direkte Handels- 
geschäfte ausschließlich mit Kunden/Kontrahenten durchgeführt, 

die zuvor einen ausführlichen KYC-(Know-your-customer)-Prozess 
durchlaufen haben. 

Die Transaktionen werden kurzfristig und i.d.R. Zahlung-gegen-Lieferung 
abgewickelt.

Für alle Kunden werden abhängig von internen Parametern der Bonität 
tägliche Transaktionslimite vergeben, die in den regelmäßig stattfindenden 
Risk – Komitees, mindestens jedoch einmal jährlich, überprüft werden. Die 
jeweilige Auslastung pro Kunde sowie die Einhaltung dieser Limite werden 
realtime im Rahmen des intra-day Risiko-Reportings überwacht.

Der Vorstand erhält täglich durch Risk Control einen Überblick über 
alle offenen Lieferungen, eine Übersicht der potentiellen BuyIn -  
Kosten sowie Stressszenarien für den Default-Fall. 

•	 Marktrisiken

Als Marktrisiko wird das Risiko bezeichnet, das durch Veränderungen 
von Aktien- und Währungskursen sowie Zinssätzen entsteht. Der 
Gesellschaft entsteht dieses Risiko im Rahmen von Eigengeschäften 
oder Eigenpositionen.

Marktpreisrisiken werden auf Basis der Geschäfts- und Risikostrategie  
sowie des Risikotragfähigkeitskonzeptes durch Worst Case/Stress  
Limite, Total Position Limite sowie Individual Stock Limite gesteuert 
und durch Risk Control realtime im Handelssystem DECIDE überwacht.

Alle Entscheidungsträger, inklusive Vorstand haben jeweils online  
Zugriff auf die entsprechenden Risikoüberwachungssysteme.

Die ODDO SEYDLER BANK AG berechnet einen täglichen Value at Risk 
mit einem Konfidenzniveau von 99 % und einer Haltedauer von 1 Tag. 
Das Ergebnis der Value at Risk Berechnung wird in der Risikotragfä-
higkeit mit einem Konfidenzniveau von 99,9 % und einer Haltedauer 
von mindestens 21 Tagen berücksichtigt.

Der Eigenhandelsanteil sämtlicher Geschäftsbereiche beschränkte sich 
im Wesentlichen auf das Market Making im Rahmen des Designated 
Sponsorings mit der Maßgabe, möglichst geringe Overnight Positionen 
zu fahren. Der Anteil des klassischen Eigenhandels am Geschäftsvolumen 
der ODDO SEYDLER BANK AG ist weiterhin gering.
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risk identification, risk control, risk appraisal, and risk communi-
cation continuously and ensure that the main risks are covered 
by adequate equity at all times in accordance with the Minimum 
Requirements for Risk Management (MaRisk). These processes are 
reviewed regularly and where appropriate modified promptly to  
reflect changing conditions.

Internal control system

In accordance with the MaRisk regulations, ODDO SEYDLER BANK AG 
has implemented clear guidelines on its structural and procedural 
organization and has in place robust internal risk management and 
controlling processes.

Clear separation of functions and uniform terminology ensure that 
incompatible activities are performed by different employees or units 
and the orderly performance of the business activities is guaranteed 
at all times. The separation of functions is assured all the way up to 
the Executive Board level and is also applicable for alternate represen-
tation arrangements.

Risk types

The following have been identified as the main types of risk in the 
sense of the MaRisk regulations: counterparty default risk including 
clearing and settlement risk, market risk, liquidity risk, operational 
risk, and strategic risk including market and competition risk.

Other identified types of risk include: general legal risk, outsourcing 
risk, personnel risk, general reputational risk, and credit risk.

The main risk types and others are outlined below:

• 	 Counterparty default risk

Counterparty default risk is the risk of loss as a result of a customer, 
counterparty or issuer defaulting. This includes settlement risk.

To minimize counterparty default risk, direct trades are carried out 
exclusively with customers/counterparties who have previously been 
subject to an in-depth know-your-customer (KYC) process.

The transactions are settled quickly, generally on a payment-against- 
delivery basis.

Daily transaction limits are assigned to all customers in line with  
internal parameters regarding their credit rating. These are reviewed 
in the regular risk committee meetings, although once a year at the 
least. The limit utilization for each individual customer and compliance 
with these limits are monitored in real-time as part of intra-day risk 
reporting.

Risk Control provides the Executive Board with an overview of all out-
standing deliveries, an overview of the potential buy-in costs, and 
stress scenarios in the event of default on a daily basis.

• 	 Market risk

Market risk is the risk arising from changes in share prices and exch-
ange and interest rates. The Bank is exposed to this risk as part of its 
proprietary business or proprietary positions.

Market price risk is managed on the basis of the business and risk 
strategy and the risk-bearing capacity concept by means of worst 
case/stress limits, total position limits and individual stock limits and 
monitored by Risk Control in real-time in the DECIDE trading system.

All decision-makers, including the members of the Executive Board, 
have online access to the corresponding risk monitoring systems.

ODDO SEYDLER BANK AG calculates a daily value-at-risk with a con-
fidence level of 99% and a holding period of one day. The result of the 
value-at-risk calculation is included in the risk-bearing capacity with 
a confidence level of 99.9% and a holding period of at least 21 days.

The majority of proprietary trading across all divisions is limited to 
market making as part of the designated sponsoring activities, and 
is subject to the proviso that overnight positions are kept as small as 
possible. The proportion of classical proprietary trading in the total 
business volume of ODDO SEYDLER BANK AG remains low.

Constantly improved processes, persistently strict cost and risk  
management and a continuous improvement in the quality of the 
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Durch laufend verbesserte Prozesse, ein weiterhin stringentes Kosten- 
und Risikomanagement sowie eine stetige Verbesserung der Qualität 
des Personals konnte die Gesellschaft Marktrisiken besser einschätzen 
und frühzeitig Maßnahmen ergreifen. Auch in diesem Geschäftsjahr 
konnte die Qualität des internen Reportings im Risiko-Controlling 
weiter verbessert werden.

Im Berichtszeitraum sind keine Verluste aus realisierten Positions- 
bzw. Marktpreisrisiken außerhalb der genehmigten Parameter ent-
standen.

• 	 Liquiditätsrisiko

Hier ist zwischen dem Liquiditätsrisiko im engeren Sinne, dem Re-
finanzierungsrisiko und dem Marktliquiditätsrisiko zu unterscheiden.

Liquiditätsrisiken können grundsätzlich aufgrund mangelnder eigener 
Liquidität oder aufgrund mangelnder Liquidität von Handelsprodukten 
auftreten.

Die ODDO SEYDLER BANK AG erstellt täglich eine Liquiditätsübersicht, 
die der Vorstand und Risk Control erhält. Damit wird eine tägliche 
Liquiditätskontrolle gewährleistet und das Risiko eines Liquiditätsver-
lustes minimiert. Darüber hinaus werden von der Finanzbuchhaltung 
auf Monatsbasis Liquiditätsplanungsdaten sowie Stressszenarien 
durchgerechnet und an den Vorstand berichtet.

Die Kennziffer des Net Capital Balance gibt die maximale Höhe eines  
Liquiditätsabflusses an. Beeinflusst wird der Net Capital Balance  
Report durch die Werthaltigkeit des  Depotbestandes im Sinne der 
Differenz von Marktwert und produktbezogenen Sicherheitsabschlägen 
sowie dem Cash-Bestand minus Höhe der Avale.

Darüber hinaus werden von der Finanzbuchhaltung auf Monatsbasis 
Liquiditätsplanungsdaten sowie Stressszenarien durchgerechnet und 
an den Vorstand berichtet.

Die Bank nutzt zur Ermittlung der Kennziffern der LiqV den „Standard- 
ansatz“ gemäß der §§ 2 bis 8 LiqV. Die Liquiditätskennziffern zum  
31. Juli 2015 betrug 5,40. Ebenso ist die Liquidity Coverage Ratio (LCR) 
gemäß Art. 415 ff. CRR bei der Bank bereits eingeführt und betrug 
zum o.g. Stichtag 195 Prozent.

Die Gesellschaft unterhält Kontoverbindungen zu verschiedenen  
Kreditinstituten und disponiert ihre Liquidität in der Weise, dass  
Risikokonzentrationen vermieden werden.

Das Refinanzierungsrisiko ist zu vernachlässigen, da die Bank lediglich 
auf Guthabenbasis geführt wird. 

Zur Überwachung von wenig liquiden Aktienprodukten wird einmal 
wöchentlich von allen Aktienbeständen des Market Makings der  
aktuelle Börsenumsatz in Beziehung zu Handelsdurchschnittswerten 
gesetzt. 

• 	 Operationelle Risiken

Als operationelles Risiko gilt das Risiko eines Verlustes infolge eines  
Mangels oder Versagens von internen Prozessen, Menschen und  
Systemen oder aufgrund von externen Ereignissen, ob absichtlich 
oder zufällig herbeigeführt oder natürlichen Ursprungs. Hierzu gehören 
auch Rechtsrisiken. 

Auf jährlicher Basis erfolgt eine Risikoidentifikation der Operationellen 
Risiken der ODDO SEYDLER BANK AG im Rahmen eines jährlichen Risk 
Assessments. Dieses Risk Assessment beinhaltet unter anderem eine 
Risikoidentifikation, Risikokontrolle, Risikobeurteilung bzw. Risiko-
kommunikation. 

Im Geschäftsbereich „Capital Markets“ steht das rechtliche Risiko, 
bspw. in Form von Prospekthaftungsrisiken im Mittelpunkt der Risiko- 
betrachtung. Im Allgemeinen steuert die Bank diese Risiken durch die 
Anwendung von standardisierten, in Zusammenarbeit mit externen 
Rechtsberatern entwickelten Verträgen, die fachlich kompetente Be-
setzung der jeweiligen Projektteams zur weitest möglichen Vermei-
dung etwaiger Leistungsmängel, die Durchführung von Due Diligences 
unter Mitwirkung erfahrener externer Spezialisten bei Eingehung von 
Prospekthaftungsrisiken sowie die Abdeckung allgemeiner Haftungs- 
und Schadenersatzrisiken durch Abschluss der üblichen Versiche-
rungen, letztere sowohl durch die Bank selbst wie auch durch den 
Konzern.

Im Übrigen werden die rechtlichen Interessen der Gesellschaft durch 
unabhängige Kanzleien wahrgenommen, die auf dem Gebiet des Bör-
senrechts bzw. des Arbeits- und Gesellschaftsrechts spezialisiert sind.
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workforce have enabled the Bank to better assess market risk and 
take adequate counter-measures. The quality of internal reporting in 
the Risk Control department has been improved again in the present 
financial year.

No losses from realized position and market price risk outside of the 
approved parameters occurred during the reporting period.

• 	 Liquidity risk

A distinction is made here between liquidity risk in the narrow sense, 
funding risk, and market liquidity risk.

Liquidity risk generally arises from a lack of internal liquidity or a lack 
of liquidity in trading products.

ODDO SEYDLER BANK AG draws up a daily liquidity report that is sub-
mitted to the Executive Board and the Risk Control department. This 
approach ensures that liquidity is controlled on a daily basis and any 
liquidity loss is minimized. Furthermore, the Financial Accounting de-
partment calculates liquidity planning data and stress scenarios on a 
monthly basis and reports on the results to the Executive Board.

The net capital balance is a ratio that reflects the maximum possible cash 
outflows. The net capital balance report is influenced by the value of 
the deposit holdings in the sense of the difference of fair value and 
product-related haircuts and the holding of cash less the amount of 
the guarantees.

Furthermore, the Financial Accounting department calculates liquidity 
planning data and stress scenarios on a monthly basis and reports the 
results to the Executive Board.

The Bank uses the Standard Approach compliant with Sections 2-8 
LiqV to determine the ratios. The liquidity ratio was 5.40 at 31 July 
2015. Similarly, the liquidity coverage ratio (LCR) pursuant to Artic-
le 415 and following CRR has already been introduced by the Bank;  
it amounted to 195 percent at the reporting date.

The Bank maintains accounts with various other banks and manages 
its liquidity in such a way as to avoid concentrations of risk.

Funding risk can be disregarded as the Bank is run on a deposit 
basis only.

To monitor largely illiquid equity products, the current exchange turnover 
of all market-making shareholdings is set against the average trading 
values once a week.

• 	 Operational risk

Operational risk is defined as the risk of loss arising from inadequate, 
or the failure of, internal processes, people, and systems or external 
events, be they deliberate, accidental or natural occurrences. This also 
includes legal risk.

The operational risk of ODDO SEYDLER BANK AG is identified each 
year as part of an annual risk assessment. This risk assessment  
includes risk identification, risk control, risk appraisal, and risk  
communication.

Risk management in the Capital Markets division focuses primarily 
on legal risk, especially in the form of prospectus liability risk. The 
Bank generally manages such risk by: using standardized contracts 
drawn up in conjunction with external legal advisors; appointing sui-
tably qualified employees to the respective project teams in order to 
prevent poor performance to the greatest possible extent; carrying 
out due diligence checks with the assistance of experienced external 
specialists when entering into prospectus liability risk; and covering 
general liability and compensation risk by concluding the customary 
insurance policies, in the latter case by both the Bank itself and the 
corporate group.

Moreover, the legal interests of the Bank are protected by external 
law firms that specialize in the field of stock market law and labor 
and company law.
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Im Falle von signifikanten Störungen nutzt die Gesellschaft ein 
mehrstufiges Meldesystem, das für den IT-Bereich im Notfallhand-
buch dokumentiert ist. Die Steuerung dieser Risiken erfolgt durch ein  
eigenes IT-Team mit hoher Fachkompetenz und zeitlich umfassender  
Vorort-Präsenz sowie einem dedizierten IT-Sicherheitsbeauftragten.

Die ODDO SEYDLER BANK AG verfügt über einen schriftlich fixierten 
Notfallplan sowie Notfallarbeitsplätze in einem vom Hauptsitz der 
Gesellschaft örtlich getrennten Notfallrechenzentrum. Die Notfall-
planung wurde auch im abgelaufenen Geschäftsjahr erfolgreich auf 
Wirksamkeit getestet. In die technische Infrastruktur der Notfallar-
beitsplätze wurde weiter investiert.

Darüber hinaus setzt die Bank branchenübliche Sicherheitsstandards 
bei der Zutrittskontrolle ein und verfügt über alle zweckmäßigen  
Versicherungen gegen allgemeine Betriebsrisiken.

Im letzten Geschäftsjahr wurden weitere substanzielle Verbesse-
rungen im Hinblick auf die Redundanz und Sicherheit der IT-Infra-
struktur realisiert, so dass interne Ausfallrisiken weiter minimiert 
werden konnten.

• 	 Strategische Risiken, Markt- und Wettbewerbsrisiken

Falsche strategische Entscheidungen, Veränderungen des Markt- und/
oder Wettbewerbsumfelds könnten die Vermögens-, Ertrags- und  
Finanzlage des Unternehmens nachhaltig beeinflussen. Veränderungen 
an den Kapitalmärkten können Auswirkungen auf das Geschäfts- 
modell und die Entwicklung der Bank haben. 

Innerhalb der ODDO SEYDLER BANK AG sind verschiedene, fachlich 
kompetente Gremien in die mit dieser Risikoart verbundenen Analy-
sen, Diskussionen und Entscheidungen eingebunden. Hierzu zählen die  
Geschäftsbereichsleiter, der Vorstand, der Aufsichtsrat sowie Konzernstellen.

Der Vorstand sowie der Aufsichtsrat kommen mindestens monatlich 
zusammen, um über die Angemessenheit der vereinbarten Geschäfts-
strategie zu diskutieren auf der Grundlage ausgereifter Management 
Reports. Im Rahmen der jährlichen Budgetrunden wird die gesamte 
Geschäftsstrategie der ODDO SEYDLER BANK AG zusammen mit un-
terschiedlichen Konzernstellen (Executive Board, Group Development) 
diskutiert und - wo notwendig - adjustiert.

Die Gremienstruktur der ODDO SEYDLER BANK AG gewährleistet, dass 
auf mindestens monatlicher Basis im Rahmen von Vorstands- oder 
Aufsichtsratssitzungen sowie diversen Risk Committees Markt- oder 
Wettbewerbsveränderungen frühzeitig erkannt, diskutiert und auf 
diese reagiert werden können.

Durch die Unternehmensgröße und die kurzen Entscheidungswege ist 
es möglich, strategische Entscheidungen zeitnah umzusetzen und auf 
Marktveränderungen flexibel und schnell zu reagieren.

• 	 Auslagerungsrisiken

Die Bank verfolgt das Ziel, durch Auslagerungen an spezialisierte 
Partner betriebliche Risiken zu reduzieren. Gleichwohl besteht gerade 
hierdurch immanent das Risiko, dass die Geschäftstätigkeit der Ge-
sellschaft durch Nicht- oder Schlechterfüllung ausgelagerter Aktivi-
täten und Prozesse nachteilig beeinflusst wird.

Es wird durch die sorgfältige Auswahl der Auslagerungspartner, 
die Festlegung detaillierter Leistungsbeschreibungen und Service- 
Level in den Auslagerungsverträgen, ein zeitnahes Reporting mit 
Soll-Ist-Vergleichen sowie die Einbeziehung der Auslagerungen in 
die Prüfungen von Compliance sowie der Innenrevision der Bank 
gesteuert.

Die Zusammenarbeit mit dem Clearingpartner HSBC Trinkaus &  
Burkhardt AG, Düsseldorf, verlief weiterhin zufriedenstellend.

• 	 Personalrisiken

Ein fahrlässiges Handeln und vorsätzlicher Betrug könnten die Ertrags- 
und Finanzlage des Unternehmens nachhaltig beeinflussen. Ebenso 
birgt der potentielle Verlust von Know-How durch den Weggang von 
Schlüsselpersonen ein mögliches Personalrisiko.

Die Einstellung neuer Mitarbeiter erfolgt ausschließlich nach Über-
prüfung  eines vorgelegten polizeilichen Führungszeugnisses.

Jeder Neueinstellung folgt ein Umlauf des Mitarbeiters durch alle 
Fachabteilungen inklusive einer Einweisung durch Compliance in die 
entsprechenden Richtlinien und Rahmenbedingungen der Gesellschaft.
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To counter significant disruptions, the Bank employs a multi-level  
reporting system that is documented for the IT unit in the emergency 
manual. This risk is managed by a separate, technically qualified IT 
team together with a round-the-clock on-site presence and a dedicated 
IT security officer.

ODDO SEYDLER BANK AG has a permanently documented contingency 
plan together with backup workplaces in a backup computer center 
that is physically separate from the Bank’s headquarters. The contin- 
gency plan was again successfully tested for effectiveness during 
the past financial year. Further investments have been made in the 
technical infrastructure of the backup workplaces.

In addition, the Bank employs customary industry security standards 
to control access and has concluded all appropriate insurance policies 
to cover general operating risks.

Further substantial improvements regarding the redundancy and  
security of the IT infrastructure were completed during the past  
financial year, helping to further reduce the risk of internal failure.

• 	 Strategic risk, market and competition risk

Wrong strategic decisions and changes in the market and/or com-
petitive environment could have a lasting negative effect on the 
Bank’s assets, earnings and financial position. Changes on the capital  
markets may have an impact on the Bank’s business model and  
performance.

Various specialist committees within ODDO SEYDLER BANK AG are 
involved in analyzing, discussing and making decisions regarding this 
type of risk. These include the heads of the individual divisions, the 
Executive Board, the Supervisory Board, and corporate units.

The Executive Board and the Supervisory Board meet at least once a 
month to discuss the appropriateness of the approved business stra-
tegy on the basis of sophisticated management reports. The entire 
business strategy of ODDO SEYDLER BANK AG discussed by various 
corporate units (Executive Board, Group Development) and – where 
necessary – adjusted during the annual budget rounds.

The structure of ODDO SEYDLER BANK AG ensures that changes in the 
market or competitive environment are identified at an early stage 
and discussed during Executive Board or Supervisory Board meetings 
and by various risk committees on a monthly basis at the least in 
order to respond appropriately.

The size of the Bank and short decision paths make it possible to im-
plement strategic decisions promptly and to react flexibly and quickly 
to changes in the market.

• 	 Outsourcing risk

The Bank pursues a policy of reducing operational risk by outsourcing 
tasks to specialist partners. At the same time, this policy intrinsically 
gives rise to the risk of the Bank’s business activities being negatively 
influenced by the outsourced activities and processes being poorly 
executed or not at all.

Outsourcing risk is managed by: carefully selecting the outsourcing 
partners; specifying detailed work descriptions and service levels in 
the outsourcing contracts; reporting promptly with actual vs. planned 
comparisons; and including the outsourcing activities in the reviews 
carried out by the Bank’s Compliance and Internal Audit departments.

Cooperation with our clearing partner HSBC Trinkaus & Burkhardt AG, 
Düsseldorf, continued satisfactorily.

• 	 Personnel risk

Negligence or premeditated fraud may have a lasting impact on the 
Bank’s earnings and financial position. The potential loss of expertise 
when key staff leave the Bank also represents a possible personnel risk.

New employees are not hired until a submitted criminal records check 
has been scrutinized.

When newly hired, an employee is taken on a tour of all the functional 
departments. This also includes an introduction to the Bank’s internal 
instructions and regulations by the Compliance department.

MANAGEMENT REPORT FOR THE FINANCIAL YEAR FROM 1 AUGUST 2014 TO 31 JULY 2015



34   |   ODDO SEYDLER BANK AG

Das Compliance-Handbuch der Gesellschaft, welches alle Angestellten 
schriftlich anerkennen müssen, umfasst u.a. alle Regeln zum Umgang 
mit Insiderinformationen, der Annahme und Gewährung von Zuwen-
dungen sowie der Verpflichtung zur Vertraulichkeit.

• 	 Allgemeine Reputationsrisiken

Allgemeine Reputationsrisiken bestehen in der Gefahr, dass durch die 
öffentliche Berichterstattung über eine Transaktion, einen Geschäfts-
partner oder eine Geschäftspraxis, an der ein Kunde beteiligt ist, das 
öffentliche Vertrauen in die Organisation der Bank negativ beeinflusst 
wird. Diesem Risiko wird unter anderem durch eine offene Mitar-
beiterkommunikation, der Customer Complaint Policy, regelmäßige  
Gespräche mit Kunden und Mitarbeitern usw. Rechnung getragen.

• 	 Kreditrisiken

Im Sinne der Gefahr, dass eine (Kredit-)Forderung nicht absprache- 
oder fristgemäß beglichen wird.

Die Bank betreibt kein traditionelles Kreditgeschäft. Sie bietet  
Lombardkredite an, vermarktet diese jedoch nicht aktiv. Die Vergabe 
erfolgt ausschließlich im Rahmen des Depotgeschäftes gegen Sicher-
heiten und nur in ausgewählten Fällen. Bei den Sicherheiten handelt 
es sich um Anrechnungsinstrumente, deren Akzeptanz und Belei-
hungswert sich die Bank vorbehält.

Risikotragfähigkeit

Der Vorstand wird regelmäßig und zeitnah durch eine vom Handel  
unabhängige Kontrollinstanz (Risk Control) über die Risiken der  
ODDO SEYDLER BANK AG informiert.

Zur Überwachung und Steuerung der Risiken hat die Gesellschaft 
einen internen Prozess zur Sicherstellung der Risikotragfähigkeit  
gemäß AT 4.1 der MaRisk eingerichtet. 

Auf diese Weise wird sichergestellt, dass die wesentlichen Risiken 
durch das Risikodeckungspotential laufend abgedeckt sind und damit 
die Risikotragfähigkeit jederzeit gegeben ist. Bei der Festlegung der 
Geschäfts- und Risikostrategie wird die Risikotragfähigkeit hinrei-
chend berücksichtigt.

Zusammenfassend ist festzuhalten, dass die Risikotragfähigkeit der 
Gesellschaft während des gesamten Geschäftsjahres jederzeit hin-
reichend sichergestellt war. Aus aufsichtsrechtlicher Sicht waren 
zum 31. Juli 2015 T€ 7.839 nötig. Dem gegenüber standen T€ 23.672 
an hartem Kernkapital. Der Überschuss an Eigenmitteln belief sich 
somit auf T€ 15.533. 

5.	 PROGNOSEBERICHT

Wir erwarten ein von einer weiterhin spürbaren konjunkturellen Bele-
bung in den USA getriebenes Wachstum der Weltwirtschaft. Die Wirt-
schaft der Eurozone sollte auch im Gesamtjahr 2015 weiter wach-
sen, wenn auch auf niedrigem Niveau. Hierbei wird die nach wie vor 
expansiv ausgerichtete Geldpolitik sowie eine moderate Fiskalpolitik 
unterstützend wirken. Unter den großen Eurozonenländern dürfte 
die deutsche Wirtschaft mit einem binnenwirtschaftlich getriebenen 
Wachstum im Gesamtjahr 2015 ff. am stärksten expandieren.

Erhebliche geopolitische sowie weltwirtschaftliche Risiken dürfen 
nicht ausgeschlossen werden und können unsere Erwartungen be-
einflussen. Eine Verschärfung oder Ausweitung der Terrorgefahr im  
Nahen Osten sowie Teilen (Nord-)Afrikas, wirtschaftliche Risiken in 
China sowie weiterhin bestehende Unsicherheiten im EURO-Raum 
trotz Beilegung des Finanzstreits um Griechenland stellen Risiko-
faktoren dar, die sich negativ auf die nationale wie globale Wirt-
schaftsaktivität auswirken können.

Die wichtigsten Veränderungen in der Regulierung des Banken-
sektors waren im abgelaufenen Geschäftsjahr der Übergang der  
Bankenaufsicht über größere Institute auf die EZB sowie die Umset-
zung zunächst nationaler und zukünftig europäischer Restrukturie-
rungs- und Abwicklungsregeln und –mechanismen. Wir erwarten 
weiter steigende regulatorische Anforderungen, die erheblichen Ein-
fluss sowohl auf die Kostenstrukturen wie auch auf die Geschäfts- 
modelle einiger Banken haben werden.

Die Gesellschaft wird auch in den kommenden Geschäftsjahren ihre 
Anstrengungen auf den Gebieten der Aktienbetreuung („Designated 
Sponsoring“), des Kapitalmarktgeschäftes („Equity & Debt Capital 
Markets“), der nationalen und internationalen Platzierungen bei pro-
fessionellen Investoren („Sales“), der Aktien- und Rentenkassamärkte 
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Among other things, the Bank’s Compliance Manual, which all  
employees are required to sign off, includes all rules on dealing with 
insider information, the acceptance and granting of gratuities, and 
the obligation to maintain confidentiality.

• 	 General reputational risk

General reputational risk is the risk that public confidence in the 
Bank’s organization will be negatively influenced by the public repor-
ting on a transaction, a business partner, or a business practice invol-
ving a customer. This risk is countered by means of open employee 
communications, the Customer Complaint Policy, regular meetings 
with customers and employees, and so on.

• 	 Credit risk

Credit risk is the risk that a (loan) receivable is not settled as agreed 
or punctually.

The Bank does not conduct any traditional lending operations.  
Although it offers collateralized loans, it does not actively market 
them. These are granted exclusively against collateral as part of port-
folio management and in selected cases only. The collateral consists 
of eligible instruments that are subject to the Bank’s acceptance and 
valuation as security.

Risk-bearing capacity

The Risk Control department, which is independent of the trading 
function, regularly and promptly informs the Executive Board of the 
risks facing ODDO SEYDLER BANK AG.

To monitor and manage risk, the Bank has set up an internal process 
to ensure its risk-bearing capacity in accordance with section 4.1 of 
the MaRisk rules.

This approach ensures that the main risks are adequately covered by 
the available financial resources and hence the Bank is able to bear its 
risks at all times. The risk-bearing capacity is a significant considera-
tion when the business and risk strategy is defined.

In summary, the Bank’s ability to bear risk was adequately ensured at 
all times throughout the past financial year. From the regulatory point 
of view, a sum of €7,839 thousand was required at 31 July 2015. Set 
against this was tier 1 capital of €23,672 thousand. Thus, own funds 
showed a surplus of €15,533 thousand.

5. 	 FORECAST REPORT

We expect to see the global economy grow on the back of a continued  
healthy expansion in the United States. The eurozone economy is  
forecast to grow again as a whole in 2015, albeit at a slow pace. The 
retention of an expansionary monetary policy coupled with a moderate  
fiscal policy will help to reinforce this trend. The German economy 
is predicted to expand the fastest of any major eurozone country in 
2015 as a whole and thereafter, driven by domestic demand.

The possibility of significant geopolitical and global economic risks 
must not be excluded and this may have an impact on our expecta-
tions. A worsening or extension of the terrorist threat in the Middle 
East and parts of (north) Africa, economic risks in China and conti-
nued uncertainty in the eurozone despite a resolution of the financial  
conflict involving Greece represent risk factors that could have a  
negative impact both on domestic and global economic activity.

The most important changes in the regulations governing the banking  
sector in the past financial year were the transfer of supervision 
of larger institutions to the ECB and the implementation of at first  
national and in future European restructuring and resolution rules 
and mechanisms. We expect the regulatory requirements to go on  
increasing, which will have a major impact on both the cost structures 
and business models of some banks.

The Bank intends to systematically persist with the resources it devotes 
to Designated Sponsoring, Equity & Debt Capital Markets, the national 
and international placements with investors (Sales), the cash equity and 
bond markets (Fixed Income and Specialist Floor Equities), and its offe-
rings of expert financial analyses for professional market participants in 
the coming financial years. It will also permanently maintain its strategic 
positioning as a bank for the Mittelstand and its customers.

MANAGEMENT REPORT FOR THE FINANCIAL YEAR FROM 1 AUGUST 2014 TO 31 JULY 2015



36   |   ODDO SEYDLER BANK AG

(„Fixed Income“ und „Specialist Floor Equities“) sowie des Angebots 
an qualifizierten Finanzanalysen für professionelle Marktteilnehmer 
weiter konsequent verfolgen und ihre strategische Positionierung als 
Bank für den Mittelstand nachhaltig und für den Kunden transparent 
fortsetzen. 

Hierbei wird die geplante Wachstumsstrategie unseres neuen Mutter-
konzerns Oddo & Cie, Paris, die insbesondere Deutschland und damit 
unseren Heimatmarkt fokussieren wird, eine entscheidende positive 
Rolle spielen.

Eine abschließende Konkretisierung dieser Strategie wird in der zweiten 
Jahreshälfte 2015 erfolgen und danach nachhaltig spürbar werden. 
Erste Erfolge konnten bereits erzielt werden, bspw. bei der gemeinsa-
men Platzierung einer EUR 300 Millionen großen Debt Capital Market 
Emission einer Immobiliengesellschaft durch ODDO SEYDLER BANK 
AG zusammen mit Oddo & Cie im Frühjahr 2015. Die Gesellschaft  
erwartet deutliche weitere Wachstumsimpulse aus der breiten  
Kundenbasis sowie der langjährigen Expertise von Oddo & Cie.

Die Gesellschaft geht angesichts guter konjunktureller Aussichten 
weiterhin von einem anhaltenden Kapitalbedarf besonders des deut-
schen Mittelstandes aus und rechnet mit spürbaren Aktivitäten auf 
dem Gebiet der Unternehmensanleihen sowie anderer Formen der 
Finanzierung über den Kapitalmarkt.

Für diese Nachfrage hält die Gesellschaft ein über viele Jahre gereiftes 
professionelles Produktangebot bereit.

In volatilen und umsatzschwankenden Kapitalmärkten wird der  
Geschäftsbereich „Designated Sponsoring“ weiterhin einem beson-
deren Handelsrisiko ausgesetzt bleiben. Wir sind sehr zuversichtlich,  
dass unser Dienstleistungsangebot von Seiten börsennotierter  
Small- und MidCaps weiterhin rege Nachfrage erfahren wird.

Im Bereich des Spezialistenhandels an der Frankfurter Wertpapier-
börse wird die Gesellschaft in enger Abstimmung mit dem Börsen-
betreiber auch im neuen Geschäftsjahr aktiv bleiben, um dem An-
leger auch in Zukunft ein qualitativ hochwertiges Produkt anbieten 
zu können. Die in Frankfurt erreichte Qualität der Orderausführungen 

und des unabhängigen Monitorings durch eine erfahrene Handels- 
überwachungsstelle ist in Deutschland nach wie vor eine Klasse 
für sich. Insofern sehen wir auch die Initiativen der nationalen wie  
internationalen Aufsichtsbehörden positiv, das schwer kontrollierbare 
OTC-Geschäft an die Börsen zu holen bzw. zumindest vergleichbare 
Transparenzniveaus zu schaffen (z.B. MiFID II).

Schließlich dürfte der in den letzten Jahren sehr erfolgreich arbei-
tende Rentenhandel von technischen Innovationen und erweiterten 
Produktangeboten profitieren. Dabei stützen wir uns auch in diesem 
Bereich auf ein sehr erfahrenes Handelsteam. 

Für die Erfüllung der mit dem Inkrafttreten der neuen Eigenkapital- 
und Liquiditätsstandards im Rahmen von Basel III einhergehenden 
verschärften Anforderungen, benötigt die Gesellschaft kein zusätz-
liches Kapital. Die Einführung der LCR und NSFR ist abgeschlossen.

Obwohl wir davon ausgehen dürfen, dass die Kapitalmärkte auch  
zukünftig von hohen Unsicherheiten gekennzeichnet bleiben, sehen 
wir im neuen Geschäftsjahr mehr Chancen als Risiken. Dabei werden 
wir auch weiterhin unseren Grundprinzipien treu bleiben: diszipliniertes 
Risikomanagement ohne falsche Rücksicht auf Tagesschwankungen, 
effizienter Kapitaleinsatz, diversifizierte Geschäftsbereiche sowie – 
last not least – Dienstleistung für den Kunden.

Zusammenfassend ist der Vorstand der Gesellschaft optimistisch, auch 
im nächsten - verkürzten - Geschäftsjahr August 2015 bis Dezember 
2015 einen pro rata stabilen sowie im Jahre 2016 einen signifikant  
steigenden Jahresüberschuss für ihre Aktionäre erzielen zu können.

Frankfurt am Main, den 14. Oktober 2015

René Parmantier	 Holger Gröber
Vorstand	 Vorstand	

Christophe Tadié	 Grégoire Charbit
Vorstand	 Vorstand	
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A crucial role in this regard will be played by the planned growth stra-
tegy of our new parent company, Oddo & Cie, Paris, France, which will 
focus notably on Germany and hence our domestic market.

This strategy will be finalized in the second half of 2015 before taking 
permanent shape on the ground. The first fruits are already evident, 
as demonstrated by the joint placement of a €300 million debt capital 
market issue for a real estate company by ODDO SEYDLER BANK AG 
together with Oddo & Cie in the spring of 2015. The Bank expects 
the broad customer base coupled with the long-standing expertise of 
Oddo & Cie to have a strong impact on growth.

In light of the good economic outlook, the Bank assumes that the 
demand from the German Mittelstand for capital will continue unabated 
and anticipates appreciable activities in the field of corporate bonds 
and other finance available on the capital market.

To meet this demand, the Bank maintains a professional range of  
products that has matured over many years.

In volatile capital markets with fluctuating turnover, the Designated 
Sponsoring division will remain exposed to specific trading risk. We 
are very confident that our range of services will continue to meet 
strong demand from listed small and midcaps.

The Bank will again be active in specialist trading activities on the 
Frankfurt Stock Exchange in the new financial year in close coopera-
tion with the stock market operator with a view to continue offering 
investors a high quality product going forward. The quality of order 
execution achieved in Frankfurt and independent monitoring by an 
experienced trading monitoring office is still unique in Germany. In 
this regard, we view as positive the initiatives of the national and 
international supervisory authorities to bring the hard-to-control OTC 
business onto the exchanges, or at least to create a comparable level 
of transparency (e.g. MiFID II).

Finally, the bond trading business which has operated very success-
fully in recent years should benefit from technical innovations and 
expanded product ranges. In this context, we similarly rely upon a 
very experienced team of traders in this activity.

The Bank does not need any additional capital to meet the stricter 
requirements coming into force when the new capital and liquidity 
standards take effect within the framework of Basel III. Introduction 
of the LCR and NSFR has been completed.

Even though it is fairly safe to assume that the capital markets will 
remain marked by high levels of uncertainty in the future, we see 
more opportunities than risks in the new financial year. Once again, 
we will remain true to our basic principles: disciplined risk manage-
ment without falsely resorting to intraday fluctuations, efficient  
capital deployment, diversified divisions and – last but not least – top 
service for the customer.

To summarize, the Bank’s Executive Board remains optimistic of again 
being able to report stable net income to its shareholders in the next 
– shortened – financial year from August to December 2015 on a pro 
rata basis and a significant increase in net income in 2016.

Frankfurt am Main, 14 October 2015

René Parmantier	 Holger Gröber
Management Board	 Management Board	

Christophe Tadié	 Grégoire Charbit
Management Board	 Management Board	
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JAHRESBILANZ ZUM 31. JULI 2015
ODDO SEYDLER BANK AG, FRANKFURT AM MAIN
VORMALS: CLOSE BROTHERS SEYDLER BANK AG

AKTIVA			   Geschäftsjahr	 Vorjahr

			   Euro	 Euro	 Euro

1.	 Barreserve				  
	 a)	 Kassenbestand		  2.709,96		  2.456,74
	 b)	 Guthaben bei Zentralnotenbanken		  4.093.625,54		  154.189,36
		  -  darunter: bei der Deutschen Bundesbank		   
		      Euro 4.093.625,54 (im Vorjahr Euro 154.189,36) 
						      4.096.335,50	 156.646,10

2.	 Forderungen an Kreditinstitute				  
	 a)	 täglich fällig		  29.014.436,23		  7.700.023,85
	 b)	 andere Forderungen		  123.761,34		  123.761,34
						      29.138.197,57	 7.823.785,19

3.	 Forderungen an Kunden			   1.851.030,87	 2.338.353,57

4.	 Handelsbestand			   28.038.933,70	 30.410.985,30

5.	 Anteile an verbundenen Unternehmen			   0,00	 237.500,00

6.	 Immaterielle Anlagewerte				  
	 a)	 Entgeltlich erworbene Software			   215.582,50	 156.215,50

7.	 Sachanlagen			   515.695,50	 340.924,50

8.	 Sonstige Vermögensgegenstände			   766.247,72	 1.387.932,44

9.	 Rechnungsabgrenzungsposten			   651.414,05	 620.295,52

Summe Aktiva			   65.273.437,41	 43.472.638,12
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BALANCE SHEET AT 31 JULY 2015
ODDO SEYDLER BANK AG, FRANKFURT AM MAIN
FORMERLY: CLOSE BROTHERS SEYDLER BANK AG

ASSETS			   Financial year	 Prior year

			   EUR	 EUR	 EUR

1. 	 Cash reserve				  
	 a)	 Cash-in-hand		  2,709.96		  2,456.74
	 b)	 Central bank balances		  4,093,625.54		  154,189.36
		  -  of which: at Deutsche Bundesbank
		      EUR 4,093,625.54 (prior year EUR 154,189.36)
						      4,096,335.50	 156,646.10

2. 	 Loans and advances to banks				  
	 a)	 Payable on demand		  29,014,436.23		  7,700,023.85
	 b)	 Other loans and advances		  123,761.34		  123,761.34
						      29,138,197.57	 7,823,785.19

3.	 Loans and advances to customers			   1,851,030.87	 2,338,353.57

4.	 Assets held for trading			   28,038,933.70	 30,410,985.30

5.	 Shares in affiliated companies			   0.00	 237,500.00

6.	 Intangible fixed assets				  
	 a)	 Purchased software			   215,582.50	 156,215.50

7.	 Tangible fixed assets			   515,695.50	 340,924.50

8.	 Other assets			   766,247.72	 1,387,932.44

9.	 Prepaid expenses			   651,414.05	 620,295.52

Total assets			   65,273,437.41	 43,472,638.12
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PASSIVA			   Geschäftsjahr	 Vorjahr

		  Euro	 Euro	 Euro	 Euro

1.	 Verbindlichkeiten gegenüber Kunden				  
	 a)	 andere Verbindlichkeiten				  
		  aa)	 täglich fällig			   4.641.958,54	 4.309.396,41

2.	 Handelsbestand			   18.084.113,34	 5.450.484,13

3.	 Sonstige Verbindlichkeiten			   1.112.505,98	 655.577,66

4.	 Rechnungsabgrenzungsposten			   907.072,77	 848.132,98

5.	 Rückstellungen				  
	 a)	 Steuerrückstellungen		  1.227.600,63		  55.803,48
	 b)	 andere Rückstellungen		  7.181.623,88		  5.134.694,05
						      8.409.224,51	 5.190.497,53

6.	 Fonds für allgemeine Bankrisiken				  
	 -	 darunter Sonderposten nach § 340e Abs. 4 HGB			   5.181.516,13	 3.695.888,00

7.	 Eigenkapital				  
	 a)	 Eingefordertes Kapital				  
		  Gezeichnetes Kapital		  511.291,88		   511.291,88
	 b)	 Gewinnrücklagen				  
		  ba)	 gesetzliche Rücklage	 51.129,19			   51.129,19
		  bb)	 andere Gewinnrücklagen	 18.143.815,87		   	 18.143.815,87
		   	  		  18.194.945,06		  18.194.945,06
	 c)	 Bilanzgewinn		  8.230.809,20		  4.616.424,47
						      26.937.046,14	 23.322.661,41

Summe Passiva			   65.273.437,41	 43.472.638,12

							     

Frankfurt am Main, den 14. Oktober 2015

René Parmantier	 Holger Gröber	 Christophe Tadié	 Grégoire Charbit
Vorstand	 Vorstand	 Vorstand	 Vorstand

JAHRESBILANZ ZUM 31. JULI 2015
ODDO SEYDLER BANK AG, FRANKFURT AM MAIN
VORMALS: CLOSE BROTHERS SEYDLER BANK AG
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LIABILITIES		  	 Financial year	 Prior year

		  EUR	 EUR	 EUR	 EUR

1.	 Liabilities to customers				  
	 a)	 Other liabilities				  
		  aa)	 Payable on demand			   4,641,958.54	 4,309,396.41

2.	 Liabilities held for trading			   18,084,113.34	 5,450,484.13

3.	 Other liabilities			   1,112,505.98	 655,577.66

4.	 Deferred income			   907,072.77	 848,132.98

5.	 Provisions				  
	 a)	 Tax provisions		  1,227,600.63		  55,803.48
	 b)	 Other provisions		  7,181,623.88		  5,134,694.05
						      8,409,224.51	 5,190,497.53

6.	 Fund for general banking risks				  
	 -	 of which: special reserve under Section 340e (4) HGB			   5,181,516.13	 3,695,888.00

7.	 Equity					   
	 a)	 Called-up capital				  
		  Subscribed capital		  511,291.88		   511,291.88
	 b)	 Revenue reserves				  
		  ba)	 Legal reserve	 51,129.19			   51,129.19
		  bb)	 Other revenue reserves	 18,143,815.87		   	 18,143,815.87
		   	  		  18,194,945.06		  18,194,945.06
	 c)	 Net retained profits		  8,230,809.20		  4,616,424.47
						      26,937,046.14	 23,322,661.41

Summe Liabilities			   65,273,437.41	 43,472,638.12

							     

Frankfurt am Main, 14 October 2015

René Parmantier	 Holger Gröber	 Christophe Tadié	 Grégoire Charbit
Management Board	 Management Board	 Management Board	 Management Board

BALANCE SHEET AT 31 JULY 2015
ODDO SEYDLER BANK AG, FRANKFURT AM MAIN
FORMERLY: CLOSE BROTHERS SEYDLER BANK AG
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG FÜR DIE ZEIT 
VOM 1. AUGUST 2014 BIS 31. JULI 2015
ODDO SEYDLER BANK AG, FRANKFURT AM MAIN
VORMALS: CLOSE BROTHERS SEYDLER BANK AG

SEITE 1			   Geschäftsjahr	 Vorjahr

		  Euro	 Euro	 Euro	 Euro

1.	 Zinserträge aus				  
	 a)	 Kredit- und Geldmarktgeschäften	 53.351,83			   69.170,19
	 b)	 festverzinslichen Wertpapieren und  
		  Schuldbuchforderungen	 1.343.119,28			   581.834,55
					     1.396.471,11		  651.004,74

2.	 Zinsaufwendungen		  166.723,72		  66.782,58
						      1.229.747,39	 584.222,16

3.	 Laufende Erträge aus				  
	 a)	 Aktien und anderen nicht  
		  festverzinslichen Wertpapieren		  124.121,26		  160.226,80
	 b)	 Anteilen an verbundenen Unternehmen		  0,00		  122.401,56
						      124.121,26	 282.628,36

4.	 Provisionserträge		  27.616.721,95		  20.353.150,59

5.	 Provisionsaufwendungen		  3.004.159,92		  414.798,63
	  	  				    24.612.562,03	 19.938.351,96

6.	 Nettoertrag des Handelsbestands			   13.370.680,12	 9.432.593,13
		  Im Nettoertrag ist die Zuführung des Sonderposten nach  
		  § 340e Absatz 4 HGB in Höhe von Euro 1.485.628,13  
		  (im Vorjahr Euro 1.048.065,91) enthalten.				  

7.	 Sonstige betriebliche Erträge			   981.907,35	 501.256,06

8.	 Allgemeine Verwaltungsaufwendungen				  
	 a)	 Personalaufwand				  
		  aa) 	 Löhne und Gehälter	 14.813.153,82			   11.415.669,49
		  ab) 	Soziale Abgaben und Aufwenwendungen  
			   für Altersversorgung und für Unterstützung	 1.538.206,97			   1.119.830,75
		   	 -  darunter: für Altersversorgung 
			       Euro 231.469,59 (im Vorjahr Euro 196.859,97)		  16.351.360,79		  12.535.500,24
	 b)	 andere Verwaltungsaufwendungen		  10.921.381,64		  10.081.577,68
						      27.272.742,43	 22.617.077,92

9.	 Abschreibungen und Wertberichtigungen  
	 auf immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen			   376.425,72	 618.201,38

Übertrag			   12.669.850,00	 7.503.772,37
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INCOME STATEMENT FOR THE PERIOD 
FROM 1 AUGUST 2014 TO 31 JULY 2015
ODDO SEYDLER BANK AG, FRANKFURT AM MAIN
FORMERLY: CLOSE BROTHERS SEYDLER BANK AG

PAGE 1			   Geschäftsjahr	 Vorjahr

		  Euro	 Euro	 Euro	 Euro

1.	 Interest income from				  
	 a)	 Lending and money markets	 53,351.83			   69,170.19
	 b)	 Fixed-income securities and  
		  government inscribed debt	 1,343,119.28			   581,834.55
					     1,396,471.11		  651,004.74

2.	 Interest expense		  166,723.72		  66,782.58
						      1,229,747.39	 584,222.16

3.	 Current income from				  
	 a)	 Shares and other variable-yield securities		  124,121.26		  160,226.80
	 b)	 Shares in affiliated companies		  0.00		  122,401.56
						      124,121.26	 282,628.36

4.	 Commission income		  27,616,721.95		  20,353,150.59

5.	 Commission expense		  3,004,159.92		  414,798.63
	  	  				    24,612,562.03	 19,938,351.96

6.	 Net income from the held-for-trading portfolio			   13,370,680.12	 9,432,593.13
		  Net income includes the addition to the reserve for  
		  general banking risks in accordance with Section  
		  340e (4) HGB in the amount of EUR 1,485,628.13  
		  (prior year EUR 1,048,065.91)				  

7.	 Other operating income			   981,907.35	 501,256.06

8.	 General administrative expenses				  
	 a)	 Personnel expenses				  
		  aa) 	Wages and salaries	 14,813,153.82			   11,415,669.49
		  ab) 	Social security, post-employment and  
			   other employee benefit costs	 1,538,206.97			   1,119,830.75
		   	 -  of which: post-employment costs
			       EUR 231,469.59 (prior year EUR 196,859.97)		  16,351,360.79		  12,535,500.24
	 b)	 Other administrative expenses		  10,921,381.64		  10,081,577.68
						      27,272,742.43	 22,617,077.92

9.	 Amortization and write-downs of intangible fixed assets,  
	 depreciation and write-downs of tangible fixed assets			   376,425.72	 618,201.38

Carry over			   12,669,850.00	 7,503,772.37
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SEITE 2			   Geschäftsjahr	 Vorjahr

		  Euro	 Euro	 Euro	 Euro

Übertrag				    12.669.850,00	 7.503.772,37

10.	 Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen			    	  
	 und bestimmte Wertpapiere sowie Zuführungen zu	   
	 Rückstellungen im Kreditgeschäft			   262.767,50	 174.667,96

11.	 Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit			   12.407.082,50	 7.329.104,41

12.	 Außerordentliche Erträge		  331.266,42		  0,00

13.	 Außerordentliches Ergebnis			   331.266,42	 0,00

14.	 Steuern vom Einkommen und vom Ertrag			   4.507.539,72	 2.712.679,94

15.	 Jahresüberschuss			   8.230.809,20	 4.616.424,47

16.	Bilanzgewinn			   8.230.809,20	 4.616.424,47

						       	
	  
Frankfurt am Main, den 14. Oktober 2015

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG FÜR DIE ZEIT 
VOM 1. AUGUST 2014 BIS 31. JULI 2015
ODDO SEYDLER BANK AG, FRANKFURT AM MAIN
VORMALS: CLOSE BROTHERS SEYDLER BANK AG
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PAGE 2			   Geschäftsjahr	 Vorjahr

		  Euro	 Euro	 Euro	 Euro

Carry over				   12,669,850.00	 7,503,772.37

10.	 Write-downs of, and allowances on, loans and  
	 advances and certain securities and additions  
	 to provisions in lending operations			   262,767.50	 174,667.96

11.	 Result from ordinary activities			   12,407,082.50	 7,329,104.41

12.	 Extraordinary income		  331,266.42		  0.00

13.	 Extraordinary result			   331,266.42	 0.00

14.	 Taxes on income			   4,507,539.72	 2,712,679.94

15.	 Net income for the financial year			   8,230,809.20	 4,616,424.47

16.	Net retained profits			   8,230,809.20	 4,616,424.47

						       	
	  
Frankfurt am Main, 14 October 2015

INCOME STATEMENT FOR THE PERIOD 
FROM 1 AUGUST 2014 TO 31 JULY 2015
ODDO SEYDLER BANK AG, FRANKFURT AM MAIN
FORMERLY: CLOSE BROTHERS SEYDLER BANK AG
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ALLGEMEINE ANGABEN

Der Jahresabschluss zum 31. Juli 2015 wurde nach den Vorschriften 
des Handelsgesetzbuches, des Aktiengesetzes und der Verordnung 
über die Rechnungslegung der Kreditinstitute aufgestellt. Die Gewinn- 
und Verlustrechnung wird in der Staffelform gegliedert. 

Im Berichtszeitraum hat die Bank mit Kaufvertrag vom 7. Januar 2015 
ihre Anteile an der Tochtergesellschaft Close Brothers Seydler Research 
AG (nachfolgend auch CBSR AG genannt) von 95 % auf 100 % auf-
gestockt. Im Februar 2015 wurde dann die CBSR AG zum Verschmel-
zungsstichtag 1. Dezember 2014 auf die ODDO SEYDLER BANK AG 
verschmolzen. Die Verschmelzung wurde am 23. Februar 2015 im 
Handelsregister eingetragen. Die juristische Person der Close Brothers 
Seydler Research AG ist mit diesem Datum erloschen. Die Gewinn- 
und Verlustrechnung der Bank enthält die seit dem 1. Dezember  2014 
rückwirkend erfassten Aufwendungen und Erträge der CBSR AG. Die 
Verschmelzung erfolgte zu Buchwerten nach HGB des übertragenden 
Rechtsträgers. Für den aus der Verschmelzung resultierenden Ver-
schmelzungsgewinn wurde ein außerordentlicher Ertrag in Höhe von 
Euro 331.266,42 erfasst. Die Vorjahreszahlen sind aufgrund der Ver-
schmelzung der CBSR AG im Berichtsjahr nur bedingt vergleichbar. 

Die Bank ist Einlagenkreditinstitut gem. § 1 Abs. 3d KWG.

1.	 ANGABEN ZU BILANZIERUNGS-  
	 UND BEWERTUNGSMETHODEN

Der Jahresabschluss wurde unter Berücksichtigung des Gewinn- 
verwendungsvorschlages des Vorstandes aufgestellt.

1.1	 Barreserve

Die Barreserve ist zum Nennwert bilanziert.

1.2	 Forderungen an Kreditinstitute und 
	 Forderungen an Kunden

Forderungen sind zu Nennwerten oder niedrigeren beizulegenden 
Werten bewertet. Im Berichtszeitraum wurden Einzelwertberichti-

gungen auf Forderungen in Höhe von Euro 262.767,50 gebildet. Diese 
Teilen sich auf die Bereiche Designated Sponsoring (DSP) in Höhe von 
Euro 80.061,67, Capital Markets (CM) in Höhe von Euro 87.950,00, 
Institutional Sales (Sales) in Höhe von Euro 78.000,00 und Research 
in Höhe von Euro 16.755,83 auf.

1.3	 Aktivischer und passivischer Handelsbestand

Der Handelsbestand gemäß § 340e Abs. 3 Satz 1 HGB wird zum bei-
zulegenden Zeitwert (dies entspricht der Bewertung zum Marktpreis 
nach § 255 Abs. 4 Satz 1 HGB) abzüglich eines Risikoabschlages  
bewertet. Die Berechnung des Risikoabschlags erfolgt dabei, ent- 
sprechend der operativen Risikosteuerung, durch eine Worst- 
Case-Szenario-Berechnung. Dabei werden auf Basis historischer 
Daten von mindestens 5 Jahren und einer Haltedauer von bis zu 21 
Tagen die historisch größten Kursabschläge bzw. Zinsveränderungen 
ermittelt und daraus Risikoabschläge abgeleitet. Der Risikoabschlag 
zum 31. Juli 2015 beträgt Euro 239.542,50.

Wertpapierpositionen des Handelsbestandes, die zum Stichtag im 
Kundenauftrag gehalten wurden, werden aufgrund der Abnahmever-
pflichtung durch den Kunden zu den jeweiligen Anschaffungskosten 
bewertet.

Die Bilanzierung der Wertpapierbestände des Handelsbestandes  
erfolgt am Tag der Abwicklung (Settlement Date Accounting). 

Im abgelaufenen Geschäftsjahr wurden keine Bestände im Anlage-
buch gehalten.

1.4	 Anteile an verbundenen Unternehmen

Die Bewertung der Anteile an verbundenen Unternehmen entfällt auf-
grund der Verschmelzung der Close Brothers Seydler Research AG auf 
die Bank. Zum Bilanzstichtag bestand kein Beteiligungsverhältnis mehr.

1.5	 Sachanlagen und immaterielle Anlagewerte

Die Sachanlagen und die immateriellen Anlagewerte sind zu fortgeführten 
Anschaffungs- und Herstellungskosten, vermindert um planmäßige  
Abschreibungen, bewertet. Durch die Verschmelzung mit der CBSR AG 

JAHRESABSCHLUSS ZUM 31. JULI 2015
ANHANG
ODDO SEYDLER BANK AG, FRANKFURT AM MAIN
VORMALS: CLOSE BROTHERS SEYDLER BANK AG
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GENERAL INFORMATION

The annual financial statements at 31 July 2015 were prepared in  
accordance with the German Commercial Code (HGB), the German Stock 
Corporations Act (AktG), and the German Statutory Order on the Financial  
Reporting of Banks and Financial Services Institutions (RechKredV).  
The tabular format has been selected for the income statement.

In the reporting period, the Bank increased its investment in the subsidiary 
Close Brothers Seydler Research AG (referred to as CBSR AG below) from 
95% to 100% by purchase agreement dated 7 January 2015. In February 
2015, CBSR AG was then absorbed by ODDO SEYDLER BANK AG as of the 
merger date of 1 December 2014. The merger was filed in the Commercial  
Register on 23 February 2015. The legal entity of Close Brothers Seydler 
Research AG ceased to exist as of that date. The Income Statement of 
the Bank contains the income and expenses of CBSR AG recognized  
with retroactive effect since 1 December 2014. The merger was carried out 
at the book value of the transferring legal entity in accordance with 
the German Commercial Code (HGB). Extraordinary income of EUR 
331,266.42 has been recognized for the merger gain resulting from the 
transaction. Due to the merger of CBSR AG, the prior-year figures are 
only comparable to a limited extent in the reporting year.

The Bank is a deposit bank as defined in Section 1 (3d) of the German 
Banking Act (KWG).

1.	 ACCOUNTING AND VALUATION METHODS

The annual financial statements were prepared taking into account 
the Executive Board’s proposal for the appropriation of profit.

1.1	 Cash reserve

The cash reserve is carried at nominal value.

1.2	 Loans and advances to banks, and loans 
	 and advances to customers

Loans and advances are carried at the lower of nominal amount or 
fair value. Write-downs totaling EUR 262,767.50 were taken on loans 

and advances taken during the reporting period. These relate to the 
Designated Sponsoring (DSP) activity in the amount of EUR 80,061.67, 
the Capital Markets (CM) activity in the amount of EUR 87,950.00, the 
Institutional Sales (Sales) activity in the amount of EUR 78,000.00, 
and the Research activity in the amount of EUR 16,755.83.

1.3 	 Assets and liabilities held for trading

Compliant with Section 340e (3) 1 HGB, assets and liabilities held 
for trading are carried at fair value (which corresponds to the mea-
surement at market price pursuant to Section 255 (4) 1 HGB) less a 
risk discount. In accordance with the principles of operational risk 
management, a worst-case scenario calculation is used to determine 
the risk discount. This involves using historical data from at least 
five years and a holding period of up to 21 days to determine the 
largest historical price losses and interest rate changes and hence to 
derive the risk discounts. The risk discount at 31 July 2015 amounted 
to EUR 239,542.50.

Securities held for trading on behalf of customers at the reporting 
date are valued at their respective acquisition cost on account of the 
customer’s obligation to buy.

The securities held for trading are recognized on the settlement date 
(settlement date accounting).

There were no holdings assigned to the banking book in the past  
financial year.

1.4 	 Shares in affiliated companies

Shares in affiliated companies are no longer carried due to the  
absorption of Close Brothers Seydler Research AG by the Bank. The 
affiliated company relationship no longer existed at the reporting date.

1.5 	 Tangible and intangible fixed assets

Tangible and intangible fixed assets are carried at amortized acquisition 
or production cost, less scheduled depreciation and amortization. As a 
result of the absorption of CBSR AG, tangible fixed assets totaling EUR 
19,250.14 accrued to the Bank as of 1 December 2014, as shown under 

ANNUAL FINANCIAL STATEMENTS AT 31 JULY 2015
NOTES TO THE ANNUAL FINANCIAL STATEMENTS
ODDO SEYDLER BANK AG, FRANKFURT AM MAIN
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wurden zum 1. Dezember 2014 Sachanlagen in Höhe von Euro 19.250,14 
übernommen und werden im Anlagespiegel als Zugang ausgewiesen. 
Außerplanmäßige Abschreibungen waren in Höhe von Euro 2.470,00 er-
forderlich. Die planmäßigen Abschreibungen erfolgten auf der Grundlage 
der linearen Methode entsprechend der wirtschaftlichen Nutzungsdauer. 

Geringwertige Anlagegüter wurden handelsrechtlich analog zu § 6 
Abs. 2 bzw. § 6 Abs. 2a EStG behandelt.

1.6	 Passivischer Handelsbestand

Alle Shortbestände, sowie eventuelle Wertpapierleiheverbindlichkeiten 
werden im passivischen Posten Handelsbestand gezeigt, der zum beizu-
legenden Zeitwert (dies entspricht der Bewertung zum Marktpreis nach 
§ 255 Abs. 4 Satz 1 HGB) zuzüglich eines Risikozuschlags bewertet ist. 
Bezüglich des Risikoabschlags verweisen wir auf Abschnitt 1.3.

1.7	 Verbindlichkeiten gegenüber Kunden

Verbindlichkeiten sind mit den Erfüllungsbeträgen bewertet.

1.8	 Rückstellungen

Die Rückstellungen berücksichtigen alle erkennbaren Risiken und 
ungewissen Verpflichtungen und sind in Höhe des nach vernünftiger 
kaufmännischer Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrags gebildet 
worden. Rückstellungen größer ein Jahr wurden entsprechend den 
Restlaufzeiten mit den von der Deutschen Bundesbank vorgegebenen 
Zinssätzen abgezinst.

1.9	 Währungsumrechnung

Wertpapiergeschäfte des Handelsbestandes in fremder Währung werden 
automatisch vom Abwickler HSBC Trinkaus und Burkhardt AG, Düsseldorf, 
mit dem EZB Referenzkurs konvertiert und in Euro abgerechnet. Die 
Bewertung erfolgt nach den für den Handels¬bestand geltenden Regeln 
zum beizulegenden Zeitwert abzüglich eines Risikoabschlags. Eventuell 
auftretende Währungsgewinne oder –verluste werden im Nettoertrag 
des Handelsbestands ausgewiesen. Der Jahresabschluss enthält Tsd. 
Euro 3.630 Vermögensgegenstände und Tsd. Euro 3.085 Schulden, 
die jeweils auf Fremdwährung lauten aus dem Handelsbuch. Neben 
dem Handelsbestand besteht noch eine US-Dollar Forderung in Höhe 

von Tsd. Euro 7 gegenüber der BNP PARIBAS Securities Services. Die  
Umrechnung erfolgte zum EZB-Referenzkurs am Stichtag.

2.	 ANGABEN ZUR BILANZ

2.1	 Forderungen an Kreditinstitute, Forderungen an Kunden

Bei den Forderungen an Kreditinstitute handelt es sich um täglich fällige  
Forderungen (Euro 29.014.436,23; im Vorjahr Euro 7.700.023,85) und 
Termingelder (unverändert zum Vorjahr Euro 123.761,34). Die Termin- 
gelder haben eine Restlaufzeit von bis zu 30 Tagen. Durch die Ver-
schmelzung der Close Brothers Seydler Research AG auf die Bank 
wurden zum 1. Dezember 2014 Euro 571.549,83 von der CBSR AG in 
die Bilanzposition der Bank übernommen.

Die Forderungen an Kunden sind täglich fällig und resultieren im  
Wesentlichen aus Gebührenrechnungen für Designated Sponsoring- 
Mandate und Lombardkredit-forderungen aus dem Depotgeschäft. Es 
sind keine Forderungen durch Grundpfandrechte gesichert. Durch die 
Verschmelzung der Close Brothers Seydler Research AG auf die Bank 
wurden zum 1. Dezember 2014 Euro 59.970,51 von der CBSR AG in die 
Bilanzposition der Bank übernommen.

2.2	 Aktivischer Handelsbestand - Schuldverschreibungen 
	 und andere festverzinsliche Wertpapiere

Der Bestand an Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche 
Wertpapiere mit einem Gesamtbetrag in Höhe von Euro 7.590.129,80 
(im Vorjahr Euro 11.682.021,45) resultiert aus dem Tageshandel. Von den 
Handelsbuchpapieren ist ein Betrag in Höhe von Euro 478.374,80 in dem 
Jahr fällig, das auf den Bilanzstichtag folgt. Eine Restlaufzeit zwischen 
einem und fünf Jahren weisen Papiere in Höhe von Euro 6.326.640,20 
auf. Papiere im Wert von Euro 625.556,77 haben eine Restlaufzeit größer 
5 Jahre. Der Gesamtbestand ist börsennotiert und enthält die Bewertung 
und Zinsabgrenzung. Die Aufgliederung der Restlaufzeiten zeigt lediglich 
die Buchwerte ohne Bewertung und Zinsabgrenzung.

Die Anleihen des Handelsbuches wurden gemäß § 340e Abs. 3 HGB  
mit dem beizulegenden Zeitwert abzüglich eines Risikoabschlages  
bewertet. So wurden Euro 404.858,44 abgeschrieben und Euro 
319.371,73 nach Risikoabschlag zugeschrieben.

JAHRESABSCHLUSS ZUM 31. JULI 2015  |  ANHANG
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additions in the Statement of changes in non-current assets. It was 
necessary to recognize non-scheduled depreciation and amortization 
of EUR 2,470.00. Scheduled depreciation and amortization is taken on a 
straight-line basis in accordance with the useful economic life.

Low value assets are treated under commercial law in the same  
way as in Section 6 (2) and Section 6 (2a) of the German Income Tax 
Act (EStG).

1.6 	 Liabilities held for trading

All short holdings and any liabilities from securities lending transac-
tions are shown under liabilities held for trading, which are carried 
at fair value (which corresponds to the measurement at market price 
pursuant to Section 255 (4) 1 HGB) plus a risk premium. See Section 
1.3 regarding the risk discount.

1.7 	 Liabilities to customers

Liabilities are carried at the amount repayable.

1.8 	 Provisions

Provisions are made against the cost of all identifiable risks and  
uncertain liabilities. They are valued at the amount likely to be required 
to settle the respective liability in accordance with sound commercial 
judgment. Provisions due in more than one year have been discounted 
in line with their maturities using the interest rates set by Deutsche 
Bundesbank.

1.9 	 Foreign currency translation

Securities held for trading that are denominated in foreign currency 
are automatically translated by the handling agent, HSBC Trinkaus 
und Burkhardt AG, Düsseldorf, using the ECB reference rate and sett-
led in euros. Items are recognized at fair value less a risk discount in  
accordance with the rules applicable for the held-for-trading portfolio. 
Any foreign currency gains or losses that accrue are recognized in 
net income from the held-for-trading portfolio. The annual financial  
statements contain assets of EUR 3,630 thousand and liabilities 
of EUR 3,085 thousand denominated in foreign currency from the 
trading book. Alongside the securities held for trading, there is one 

receivable of EUR 7 thousand from BNP PARIBAS Securities Services 
denominated in US dollars. The amount was translated using the ECB 
reference rate at the reporting date.

2. 	 NOTES TO THE BALANCE SHEET

2.1 	 Loans and advances to banks, loans and 
	 advances to customers

Loans and advances to banks consist of loans and advances payable 
on demand (EUR 29,014,436.23; prior year: EUR 7,700,023.85) and 
time deposits (unchanged at EUR 123,761.34). The time deposits are 
due in up to 30 days. As a result of the absorption of Close Brothers 
Seydler Research AG by the Bank, an amount of EUR 571,549.83 from 
CBSR AG accrued in this balance sheet item as of 1 December 2014.

Loans and advances to customers are payable on demand and result 
mainly from fees charged for designated sponsoring mandates and 
Lombard loan receivables from the securities account business. No 
loans and receivables are secured by mortgages. As a result of the 
absorption of Close Brothers Seydler Research AG by the Bank, an 
amount of EUR 59,970.51 from CBSR AG accrued in this balance sheet 
item as of 1 December 2014.

2.2 	 Assets held for trading – Debentures and 
	 other fixed-income securities

The holding of debentures and other fixed-income securities with a 
total amount of EUR 7,590,129.80 (prior year: EUR 11,682,021.45) 
results from day trading. Securities held for trading in an amount 
of EUR 478,374.80 fall due in the year following the reporting date. 
Securities of EUR 6,326,640.20 are due in one to five years. Securities  
worth EUR 625,556.77 are due in more than five years. The full  
holding is listed and contains the valuation and accrued interest. 
The breakdown by remaining maturity only shows the book values  
without the valuation and accrued interest.

Compliant with Section 340e (3) HGB, bonds assigned to the trading  
book are carried at fair value less a risk discount. Consequently, write- 
downs of EUR 404,858.44 and write-ups of EUR 319,371.73 were  
taken after the risk discount.
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2.3	 Aktivischer Handelsbestand - Aktien und 
	 andere nicht festverzinsliche Wertpapiere

Der Aktienbestand in Höhe von Euro 20.448.803,90 (im Vorjahr Euro 
18.728.963,85) ist aus dem Tageshandel entstanden. Die Aktien sind 
börsennotiert und wurden im Rahmen der Vorschriften des BilMoG 
dem Handelsbestand der Bank zugeordnet. Durch die Anwendung 
der BilMoG-Bewertung wurden Abschreibungen in Höhe von Euro 
419.367,99 und Zuschreibungen nach Risikoabschlag in Höhe von Euro 
42.324,32 erforderlich. Der Gesamtbestand enthält geliehene Stücke im 
Gegenwert von Euro 9.824.815,00 (im Vorjahr Euro 2.410.462,85).

2.4	 Anteile an verbundenen Unternehmen

Die Close Brothers Seydler Research AG, Frankfurt am Main, wurde 
im Februar 2015 rückwirkend mit Stichtag 1. Dezember 2014 auf 
die ODDO SEYDLER BANK AG verschmolzen. Die Schlussbilanzwerte 
der CBSR AG gehen mit ihren jeweiligen fortgeführten Buchwerten 
(Buchwertverknüpfung ohne Kapitalerhöhung und ohne Bewertungs-
anpassungen) in die Bilanz der ODDO SEYDLER BANK AG über.

2.5	 Anlagevermögen

Eine erweiterte Bruttodarstellung des Anlagevermögens – Anlagespiegel  
– ist in der Anlage zum Anhang dargestellt. EDV-Software wurde  
als immaterieller Anlagewert behandelt. Von der CBSR AG wurden 
Sachanlagen in Höhe von Euro 19.250,14 übernommen.

Außerplanmäßige Abschreibungen wurden in Höhe von Euro 2.470,00 
vorgenommen.

Das gesamte Anlagevermögen wird für den eigenen Geschäftsbetrieb 
genutzt.

Betriebs- und Geschäftsausstattung bestand in Höhe von Euro 
515.695,50.

2.6	 Sonstige Vermögensgegenstände

Hierin enthalten sind im Wesentlichen mit dem Barwert angesetzte  
Erstattungsansprüche des Körperschaftsteuerguthabens in Höhe von  
Euro 573.529,73 an das Finanzamt, die aus der Neuregelung des § 37 Abs. 

4 bis 7 KStG im Jahr 2007 resultieren sowie weitere Erstattungsansprüche 
in Höhe von Euro 83.041,46 aus Gewerbe- und Körperschaftsteuer 
(inkl. Solidaritätszuschlag) der CBSR AG. Weiterhin enthalten sind u.a. 
Forderungen an das Finanzamt, die durch bereits abgeführte Kapital- 
ertragsteuer resultieren. Durch die Verschmelzung der Close Brothers 
Seydler Research AG auf die Bank wurden zum 1. Dezember 2014 Euro 
119.131,91 von der CBSR AG in die Bilanzposition der Bank übernommen.

2.7	 Passivischer Handelsbestand - Verbindlichkeiten 
	 gegenüber Kredit-instituten

Der passivische Handelsbestand in Höhe von Euro 18.084.113,34 besteht  
aus den Leerverkäufen von Wertpapieren des Handelsbestandes  
sowie den Wertpapier-Leihe-Verbindlichkeiten und ist täglich fällig. Der 
passivische Handelsbestand setzt sich zusammen aus Leerverkäufen  
von festverzinslichen Wertpapieren in Höhe von Euro 5.712.933,97, 
Leerverkäufen von Aktien in Höhe von Euro 2.546.364,37 und  
Verpflichtungen aus Wertpapierleihen in Höhe von Euro 9.824.815,00. 

2.8	 Verbindlichkeiten gegenüber Kunden

Die Verbindlichkeiten gegenüber Kunden in Höhe von Euro 
4.641.958,54 (im Vorjahr Euro 4.309.396,41) resultieren aus dem  
Einlagengeschäft und sind täglich fällig. Durch die Verschmelzung 
der Close Brothers Seydler Research AG auf die Bank wurden zum  
1. Dezember 2014 Euro 6.904,85 von der CBSR AG in die Bilanzposition 
der Bank übernommen.

2.9	 Sonstige Verbindlichkeiten

Bei den sonstigen Verbindlichkeiten handelt es sich vorwiegend um  
Verbindlichkeiten gegenüber dem Finanzamt aus noch abzuführender 
Lohn- und Umsatzsteuer. Durch die Verschmelzung der Close Brothers 
Seydler Research AG auf die Bank wurden zum 1. Dezember 2014 Euro 
48.977,99 von der CBSR AG in die Bilanzposition der Bank übernommen.

2.10	 Passive Rechnungsabgrenzungsposten

Die passiven Rechnungsabgrenzungsposten enthalten im Wesentlichen 
Abgrenzungen aus bereits vereinnahmten Zahlungen aus der Dienst-
leistung Designated Sponsoring, die bestimmte Leistungszeiträume 
nach dem Bilanzstichtag betreffen.
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2.3 	 Assets held for trading – Shares and 
	 other variable-yield securities

The shareholdings of EUR 20,448,803.90 (prior year: EUR 
18,728,963.85) arise from day trading. The shares are listed and have 
been assigned to the Bank’s held-for-trading portfolio under the 
German Accounting Law Modernization Act (BilMoG). Application of 
the BilMoG rules made it necessary to recognize write-downs of EUR 
419,367.99 and write-ups of EUR 42,324.32 after the risk discount. 
The full holding contains loaned securities worth EUR 9,824,815.00 
(prior year: EUR 2,410,462.85)

2.4 	 Shares in affiliated companies

Close Brothers Seydler Research AG, Frankfurt am Main, was absorbed 
by ODDO SEYDLER BANK AG in February 2015 with retroactive effect 
from 1 December 2014. The figures in the closing balance sheet of 
CBSR AG were assumed in the balance sheet of ODDO SEYDLER BANK 
AG at their amortized book values (book value carryover without  
capital increase and without valuation adjustments).

2.5 	 Fixed assets

A fixed asset schedule is shown in the annex to the notes to the  
annual financial statements. Computer software is treated as an 
intangible fixed asset. Fixed assets of EUR 19,250.14 were assumed 
from CBSR AG.

Non-scheduled depreciation and amortization totaling EUR 2,470.00 
was taken.

All the fixed assets are used for the Bank’s own operations.

Office equipment totals EUR 515,695.50.

2.6 	 Other assets

This item principally comprises claims of EUR 573,529.73 to  
reimbursement of corporation tax from the tax office, stated at the 

present value, resulting from the revision of Section 37 (4-7) of  
the German Corporation Tax Act (KStG) in 2007, as well as additional  
refund claims of EUR 83,014.46 from municipal trade tax and  
corporate income tax (including the solidarity surcharge) at CBSR 
AG. Also included are claims against the tax office resulting from 
capital gains tax already paid. As a result of the absorption of  
Close Brothers Seydler Research AG by the Bank, an amount of  
EUR 119,131.91 from CBSR AG accrued in this balance sheet item as 
of 1 December 2014.

2.7 	 Liabilities held for trading – Liabilities to banks

The liabilities held for trading of EUR 18,084,113.34 consist of short 
positions held for trading and securities lending liabilities. They are 
payable on demand. Liabilities held for trading consist of short posi-
tions in fixed-income securities of EUR 5,712,933.97, short positions 
in shares of EUR 2,546,364.37, and obligations of EUR 9,824,815.00 
arising from securities lending transactions.

2.8 	 Liabilities to customers

The liabilities to customers of EUR 4,641,958.54 (prior year:  
EUR 4,309,396.41) result from deposit-taking activities. They are  
repayable on demand. As a result of the absorption of Close Brothers 
Seydler Research AG by the Bank, an amount of EUR 6,904.85 from 
CBSR AG accrued in this balance sheet item as of 1 December 2014.

2.9 	 Other liabilities
The other liabilities mainly represent liabilities payable to the tax office 
arising from income and sales tax still to be paid. As a result of the 
absorption of Close Brothers Seydler Research AG by the Bank, an 
amount of EUR 48,977.99 from CBSR AG accrued in this balance 
sheet item as of 1 December 2014.

2.10 	Deferred income

This item essentially includes deferred income from payments already 
collected from the service of designated sponsoring, which related to 
specific service periods after the reporting date.
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2.12	 Fonds für allgemeine Bankrisiken

In diesem Geschäftsjahr wurde gemäß § 340e Abs. 4 i.V.m. § 340g 
HGB dem Sonderposten „Fonds für allgemeine Bankrisiken“ wiederum 
10 Prozent des Nettoertrags aus dem Handelsbestand bzw. Euro 
1.485.628,14 zugeführt. Der Fonds für allgemeine Bankrisiken beläuft 
sich damit auf Euro 5.181.516,13. 

2.13	 Eigenkapital

Das gezeichnete Kapital beträgt unverändert Euro 511.291,88.

Die Zahl der ausgegebenen Aktien beträgt 1.000. Es wurden aus-
schließlich vinkulierte Namensaktien ausgegeben. Mit Beschluss der 
Hauptversammlung vom 15. August 2001 erfolgte die Umstellung auf 
den Namen lautende, nennwertlose Stückaktien.

Die Gewinnrücklagen betragen unverändert Tsd. Euro 18.144. In den 
Gewinnrücklagen sind gesetzliche Rücklagen in Höhe von Tsd. Euro 
51 enthalten. 

Der Vorjahresabschluss wurde in der Sitzung des Aufsichtsrats der 
Close Brothers Seydler Bank AG am 16. Oktober 2014 vom Aufsichtsrat 
gebilligt und damit festgestellt.

In der ordentlichen Hauptversammlung der Close Brothers Seydler 
Bank AG am 16. Oktober 2014 wurde der Beschluss gefasst, aus 
dem Bilanzgewinn in Höhe von Euro 4.616.424,47 eine Bardivi-
dende von Euro 4.616,42 pro Namensaktie, insgesamt Euro 4,616 
Mio. auszuschütten.

Der Bilanzgewinn des Berichtsjahres beträgt Euro 8.230.809,20. Der 
Gewinnverwendungsvorschlag des Vorstands der Close Brothers 
Seydler Bank AG ist unter Punkt 4.6 erläutert.

2.14	 Bestellung von Sicherheiten

Gegenüber HSBC Trinkaus & Burkhardt AG, Düsseldorf, waren zum 
Bilanzstichtag die gesamten Handelsdepotbestände zur Deckung 
bestehender und zukünftiger Verpflichtungen aus der Wertpapierab-
wicklung mit einer Verfügungsbeschränkung versehen.

Die Verpfändung dient unverändert als Sicherheit für Avale für die 
Börsenabwicklung bei den Börsen Berlin und München (je Tsd. Euro 
150), der Börse Düsseldorf (Tsd. Euro 175), der Börse Stuttgart (Tsd. 
Euro 300) und der Börse Hamburg (Tsd. Euro 50). Für die Mietavale 
zugunsten der E-Shelter GmbH & Co. KG, Frankfurt am Main, (Tsd. 
Euro 6) und der Landesbank Baden Württemberg, Stuttgart (Tsd. Euro 
117) ist bei HSBC Trinkaus & Burkhardt AG eine Barhinterlegung (Tsd. 
Euro 124) in Form eines Festgelds getätigt worden.

2.11	 Rückstellungen

Rückstellungsspiegel 
(in Tsd. Euro):

Die anderen Rückstellungen beinhalten als wesentliche Einzelposten Rückstellungen für Personalkosten in Höhe von Euro 5.578.835,79 sowie 
Rückstellungen für die anderen Verwaltungsaufwendungen in Höhe von Euro 759.032,21 und Rückstellungen in Höhe von Euro 750.000,00 für 
Rechtsstreitigkeiten. Die Aufwendungen für Abzinsungen belaufen sich im Geschäftsjahr auf Euro 8.195,04 (im Vorjahr Euro 6.763,89). Durch 
die Verschmelzung der Close Brothers Seydler Research AG auf die Bank wurden zum 1. Dezember 2014 Euro 116.340,00 von der CBSR AG in 
die Bilanzposition der Bank übernommen.

					    Stand zum	 Verbrauch	 Auflösung	 Zuführung	 Stand zum 
					    31. Juli 2014	  	  	  	 31. Juli 2015

Steuerrückstellungen	 55	 0	 0	 1.172	 1.227

Andere Rückstellungen	 5.135	 3.983	 164	 6.194	 7.182

Summe		  5.190	 3.983	 164	 7.366	 8.409
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2.11 	Provisions

Statement of changes in provisions 
(EUR‘000):

The main individual items included in other provisions are provisions of EUR 5,578,835.79 for personnel expenses, EUR 759,032.21 for other 
administrative expenses, and EUR 750,000.00 for legal disputes. The expenses for discounting in the financial year amounted to EUR 8,195.04 
(prior year: EUR 6,763.89). As a result of the absorption of Close Brothers Seydler Research AG by the Bank, an amount of EUR 116,340.00 from 
CBSR AG accrued in this balance sheet item as of 1 December 2014.

2.12 	Fund for general banking risks

Ten percent of the net income from the held-for-trading portfolio, or 
EUR 1,485,628.14, was again transferred to the fund for general banking  
risks during the reporting period compliant with Section 340e (4)  
in conjunction with Section 340g HGB. Thus the fund for general  
banking risks now amounts to EUR 5,181,516.13.

2.13 	Equity capital

The subscribed capital remains unchanged at EUR 511,291.88.

The number of shares issued totals 1,000. Only registered shares were 
issued. The shares were converted to registered no-par shares by way 
of a resolution adopted by the general meeting of shareholders held 
on 15 August 2001.

The revenue reserves remain unchanged at EUR 18,144 thousand.  
The revenue reserves contain legal reserves of EUR 51 thousand.

The annual financial statements for the prior year were approved by 
the Supervisory Board at the meeting of the Supervisory Board of Close 
Brothers Seydler Bank AG held on 16 October 2014 and hence adopted.

A resolution was adopted by the general meeting of shareholders 
of Close Brothers Seydler Bank AG on 16 October 2014 to distribute  

a cash dividend of EUR 4,616.42 per registered share from the net 
retained profits of EUR 4,616,424.47 and the other revenue reserves, 
making for a total distribution of EUR 4.616 million.

The net retained profits in the reporting year totaled EUR 8,230,809.20. 
The proposal of the Executive Board of Close Brothers Seydler Bank 
AG for the appropriation of profit is covered in section 4.6.

2.14 	Provision of collateral

At the reporting date, a restraint on disposal in favor of HSBC Trinkaus 
& Burkhardt AG, Düsseldorf, had been placed on the entire trading 
portfolios to cover existing and future obligations arising from secu-
rities settlement activities.

The restraint continues to serve as collateral for guarantees for stock 
exchange clearing and settlement on the Berlin and Munich Stock 
Exchanges (EUR 150 thousand each), the Düsseldorf Stock Exchange 
(EUR 175 thousand), the Stuttgart Stock Exchange (EUR 300 thou- 
sand), and the Hamburg Stock Exchange (EUR 50 thousand). A cash 
deposit of EUR 124 thousand in the form of a term deposit has been 
made with HSBC Trinkaus & Burkhardt AG for the rental payment 
guarantees in favor of E-Shelter GmbH & Co. KG, Frankfurt am Main, 
(EUR 6 thousand) and Landesbank Baden Württemberg, Stuttgart 
(EUR 117 thousand).

					    Balance at	 Utilization	 Reversal	 Appropriation	 Balance at 
					    31 July 2014	  	  	  	 31 July 2015

Tax provisions	 55	 0	 0	 1,172	 1,227

Other provisions	 5,135	 3,983	 164	 6,194	 7,182

Total				  5,190	 3,983	 164	 7,366	 8,409
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3.	 ANGABEN ZUR GEWINN- 
	 UND VERLUSTRECHNUNG

3.1	 Zinserträge, Zinsaufwendungen und andere laufende Erträge 	
	 aus Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren

In diesen Posten sind auch die Zinserträge, Zinsaufwendungen und 
anderen laufende Erträge aus Aktien und anderen nicht festverzins-
lichen Wertpapieren, die im Zusammenhang mit Handelsbuchposi-
tionen stehen, ausgewiesen, da diese Vorgehensweise der internen 
betriebswirtschaftlichen Steuerung der Bank entspricht.

3.2	 Provisionserträge / Provisionsaufwendungen

Es handelt sich im Wesentlichen um die XETRA Specialist Fee, Erträge 
aus dem Designated Sponsoring und Research und aus Platzierungs-
provisionen aus den durchgeführten Kapitalmarkttransaktionen. Die 
Aufwandsseite wird bestimmt durch Vermittlungsprovisionen im  
Kapitalmarktgeschäft.

3.3	 Nettoertrag des Handelsbestands

Hier sind sämtliche Kursgewinne und –verluste aus Wertpapier- 
geschäften des Handelsbestandes enthalten. Sämtliche Erträge wurden 
im Inland erwirtschaftet.

Aufwendungen der Geschäftsabwicklung werden, soweit sie Geschäften 
einzeln zuzurechnen sind, unter den Erträgen bzw. Aufwendungen 
des Handelsbestands gegliedert. In diesem Geschäftsjahr wurden ge-
mäß § 340e Abs. 4 i.V.m. § 340g HGB 10 Prozent des Nettoertrags 
aus dem Handelsbestand bzw. Euro 1.485.628,14 dem Sonderposten 
„Fonds für allgemeine Bankrisiken“ zugeführt. 

3.4	 Sonstige betriebliche Erträge

Die sonstigen betrieblichen Erträge belaufen sich auf Euro 981.907,35 
(im Vorjahr Euro 501.256,06). Wesentliche Einzelposten sind die Auf-
lösung von Rückstellungen in Höhe von Euro 163.907,69 (im Vorjahr 
Euro 161.459,58), Kostenerstattungen in Höhe von Euro 17.259,60 

(im Vorjahr: Euro 117.242,11) und periodenfremde Erlöse in Höhe von 
Euro 671.570,34 (im Vorjahr: Euro 128.209,29).

3.5	 Allgemeine Verwaltungsaufwendungen

Der Personalaufwand beträgt im Berichtsjahr Euro 16.351.360,79 
(im Vorjahr Tsd. Euro 12.536). Der Anstieg des Personalaufwands  
resultiert auch aus der Verschmelzung mit der Close Brothers Seydler  
Research AG und der gleichzeitigen Übernahme der 23 Mitarbeiter. 
Die Angabe ist daher nur bedingt mit dem Vorjahreswert vergleichbar. 
Neben Gehältern und Aufwendungen für die soziale Sicherheit sind 
als variable, vom Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit abhängige  
Vergütungsbestandteile, Tantiemen und Sonderzahlungen für das  
Berichtsjahr hier ausgewiesen.

Die anderen Verwaltungsaufwendungen betragen Tsd. Euro 10.921 
(im Vorjahr Tsd. Euro 10.082). Wesentliche Bestandteile der anderen 
Verwaltungsaufwendungen sind Beiträge von Tsd. Euro 35 (im Vor-
jahr Tsd. Euro 136), Nutzungsgebühren für Informationsdienste von 
Tsd. Euro 3.032 (im Vorjahr Tsd. Euro 3.721), Prüfungs-, Rechts- und 
Beratungsaufwendungen von Tsd. Euro 2.736 (im Vorjahr Tsd. Euro 
1.336), Börsengebühren von Tsd. Euro 705 (im Vorjahr Tsd. Euro 739), 
Raum- und Betriebskosten von Tsd. Euro 1.084 (im Vorjahr Tsd. Euro 
1.097) und Wartungskosten für Hardware und Software von Tsd. Euro 
1.117 (im Vorjahr Tsd. Euro 1.197).

3.6	 Außerordentliche Erträge

Im abgelaufenen Geschäftsjahr 2014/15 sind außerordentliche Erträge 
in Höhe von Euro 331.266,42 angefallen. Alle hier gezeigten Erträge 
sind auf die Verschmelzung mit der CBSR AG zurückzuführen.

3.7	 Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

Hierin sind die Gewerbeertragsteuer, die Körperschaftsteuer und der 
Solidaritätszuschlag zur Körperschaftsteuer ausgewiesen. Die Steuern 
vom Einkommen und vom Ertrag betragen Tsd. Euro 4.508 (im Vorjahr 
Tsd. Euro 2.713).
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3. 	 NOTES TO THE INCOME STATEMENT

3.1 	 Interest income, interest expense, and other current 
	 income from shares and other variable-yield securities

The interest income, interest expense, and other current income from 
shares and other variable-yield securities associated with positions in 
the trading book are also disclosed in these items, as this approach 
matches the internal operational management employed by the Bank.

3.2 	 Commission income / commission expense

This item essentially includes the XETRA Specialist Fee together with 
income from designated sponsoring and research activities and  
placement commissions from capital market transactions performed. 
The expense side represents brokerage commissions in the capital 
market business.

3.3 	 Net income from the held-for-trading portfolio

All price gains and losses arising from transactions involving the 
held-for-trading portfolio are recognized under this item. All the  
income was generated in Germany.

Where they can be allocated individually to transactions, settlement 
expenses are included in income or expenses from the held-for- 
trading portfolio. Compliant with Section 340e (4) in conjunction with 
Section 340g HGB, 10 percent of the net income from the held-for-
trading portfolio, or EUR 1,485,628.14, was transferred to the fund 
for general banking risks during this financial year.

3.4 	 Other operating income

Other operating income amounts to EUR 981,907.35 (prior year: 
EUR 501,256.06). The main individual items are the release of  
provisions of EUR 163,907.69 (prior year: EUR 161,459.58), cost 
reimbursements of EUR 17,259.60 (prior year: EUR 117,242.11), 

and income of EUR 671,570.34 (prior year: EUR 128,209.29)  
relating to other reporting periods.

3.5 	 General administrative expenses

Personnel expenses totaled EUR 16,351,360.79 in the reporting period 
(prior year: EUR 12,536 thousand). The increase in personnel expenses 
also results from the merger with Close Brothers Seydler Research AG 
and the simultaneous takeover of the 23 employees. This statement 
is thus only comparable to the prior-year value to a limited extent. 
Besides salaries and social security expenses, variable remuneration 
components which are dependent on the result from ordinary acti-
vities, including bonuses, and special payments for the financial year 
are included in this item.

Other administrative expenses total EUR 10,921 thousand (prior year: 
EUR 10,082 thousand). Other administrative expenses largely comprise: 
fees of EUR 35 thousand (prior year: EUR 136 thousand); usage fees 
of EUR 3,032 thousand (prior year: EUR 3,721 thousand) for infor-
mation services; audit, legal and consulting expenses of EUR 2,736 
thousand (prior year: EUR 1,336 thousand); stock market charges of 
EUR 705 thousand (prior year: EUR 739 thousand); space and opera-
ting costs of EUR 1,084 thousand (prior year: EUR 1,097 thousand); and 
maintenance costs for hardware and software of EUR 1,117 thousand 
(prior year: EUR 1,197 thousand).

3.6 	 Extraordinary income

Extraordinary income of EUR 331,266.42 accrued during the 
2014/15 financial year. All of the amounts carried here relate to the 
absorption of CBSR AG.

3.7 	 Taxes on income

Taxes on income include trade earnings tax, corporation tax and the 
solidarity surcharge on corporation tax. Taxes on income total EUR 
4,508 thousand (prior year: EUR 2,713 thousand).
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4.	 SONSTIGE ANGABEN

4.1	 Sonstige finanzielle Verpflichtungen

Es liegen folgende Verpflichtungen aus Miet- und Leasingverträgen 
bzw. anderen Dauerschuldverhältnissen bis zum jeweiligen Vertrags-
ende vor (in Tsd. Euro).

4.2	 Honorar für Abschlussprüfer

Das von dem Abschlussprüfer Deloitte & Touche für das Geschäftsjahr 
2014/15  berechnete Gesamthonorar beträgt netto Euro 167.000,00 
(im Vorjahr Euro 154.000,00) und teilt sich in folgende Bestandtei-
le auf: Die Abschlussprüfungsleistung in Höhe von Euro 122.000,00, 
andere Bestätigungsleistungen in Form der WpHG-Prüfung in Höhe 
von Euro 45.000,00.

4.3	 Arbeitnehmer

Die Anzahl der im Durchschnitt beschäftigten Arbeitnehmer betrug 
im Geschäftsjahr 2014/2015 104 (im Vorjahr 85). Es handelt sich aus-
schließlich um Angestellte. Die deutliche Erhöhung ist mit der Ver-
schmelzung der CBSR AG zu begründen. Hier wurden alle 23 Arbeit-
nehmer übernommen.

4.4	 Mitglieder des Geschäftsführungsorgans 
	 und des Aufsichtsrats

Mitglieder des Vorstands:

Herr Holger Gröber, Diplom-Politologe und Bankkaufmann, Bad Homburg 
v.d.H., Vorstand Finanzen und Administration

Herr René Parmantier, Diplom-Betriebswirt (VWA), Bad Homburg 
v.d.H., Handelsvorstand

Herr Grégoire Charbit, Managing Partner Oddo et Cie, Paris, Vorstand 
Compliance (ab 21. August 2015)

Herr Christophe Tadié, Managing Partner Oddo et Cie, Frankfurt am 
Main, Vorstand Risikomanagement (ab 21. August 2015)

Mitglieder des Aufsichtsrates:

Herr Philippe Oddo, Geschäftsführender Partner, Oddo & Cie, Paris, 
Vorsitzender (ab 5. Januar 2015)

Herr Grégoire Charbit, Managing Partner, Oddo & Cie, Paris, Stellver-
tretender Vorsitzender (vom 5. Januar 2015 bis 21. August 2015)

Herr Werner Taiber, Managing Director Meriten Investment Management 
GmbH, Düsseldorf (ab 21. August 2015)

Herr Ronald Latenstein van Voorst, Head of Oddo Corporate Finance, 
Oddo & Cie, Paris (ab 5. Januar 2015)

Herr Jonathan Howell, Finance Director, Close Brothers Group plc, 
London, Vorsitzender (bis 5. Januar 2015).

Frau Elisbeth Lee, Group Head of Legal and Regulatory Affairs,  
Close Brothers Group plc, London, Stellvertretende Vorsitzende (bis  
5. Januar 2015).

Herr Julian Scott Palfreyman, CEO, Winterflood Securities Limited, 
London (bis 5. Januar 2015).

Vertragsgegenstand	 Vertragsart	 Verpflichtung

Kraftfahrzeuge	 Leasing	 275

Computer-Hardware und 
Informationsdienste	 Leasing	 3.154

Geschäftsräume,  
BCC, Börsenräume,  
Kfz-Stellplätze	 Miete	 3.011

Summe			   6.440
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4. 	 OTHER INFORMATION

4.1 	 Other financial commitments

The following obligations arising from rental and lease agreements 
exist together with other continuous obligations through to the end 
of the respective agreement (EUR‘000).

4.2 	 Fees paid to the independent auditors

The net total fees charged by the independent auditors Deloitte & 
Touche for the 2014/15 financial year amount to EUR 167,000.00 
(prior year: EUR 154,000.00). This comprises the following individual  
elements: EUR 122,000.00 for the audit of the annual financial  
statements; and EUR 45,000.00 for other audit services in the form 
of the WpHG audit.

4.3 	 Employees

The average number of people employed totaled 104 in the 2014/2015 
financial year (prior year: 85), all of whom are salaried staff. The sharp 
increase relates to the absorption of CBSR AG, which resulted in all  
23 employees transferring.

4.4 	 Executive Board and Supervisory Board

Members of the Executive Board:

Holger Gröber, political scientist and banker, Bad Homburg v.d.H.,  
Finance and Administration

René Parmantier, MBA (VWA), Bad Homburg v.d.H., Trading

Grégoire Charbit, Managing Partner of Oddo et Cie, Paris, Compliance 
(starting 21 August 2015)

Christophe Tadié, Managing Partner of Oddo et Cie, Frankfurt am 
Main, Risk Management (starting 21 August 2015)

Members of the Supervisory Board:

Philippe Oddo, Managing Partner, Oddo & Cie, Paris, chairperson  
(starting 5 January 2015)

Grégoire Charbit, Managing Partner, Oddo & Cie, Paris, deputy  
chairperson (from 5 January 2015 to 21 August 2015)

Werner Taiber, Managing Director of Meriten Investment Management 
GmbH, Düsseldorf (starting 21 August 2015)

Ronald Latenstein van Voorst, Head of Oddo Corporate Finance, Oddo 
& Cie, Paris (starting 5 January 2015)

Jonathan Howell, Finance Director, Close Brothers Group plc, London, 
chairman (until 5 January 2015)

Elisbeth Lee, Group Head of Legal and Regulatory Affairs, Close Brothers 
Group plc, London, deputy chairperson (until 5 January 2015)

Julian Scott Palfreyman, CEO, Winterflood Securities Limited, London 
(until 5 January 2015)

Subject of Agreement	 Contract type	 Obligation

Motor vehicles	 Lease	 275

Computer hardware and 
information services	 Lease	 3,154

Business premises,   
BCC, trading rooms,  
parking spaces	 Rental	 3,011

Total					   6,440
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Angabe nach § 340a Abs 4 Nr. 1 HGB

Herr Philippe Oddo hat darüber hinaus folgende, in der Tabelle  
aufgezeigte, Mandate inne:

 
Herr Grégoire Charbit hat darüber hinaus folgende, in der Tabelle  
aufgezeigte, Mandate inne:

Herr Christophe Tadié hat darüber hinaus folgende, in der Tabelle  
aufgezeigte, Mandate inne:

Herr Ronald Latenstein van Voorst hat darüber hinaus folgende, in der 
Tabelle aufgezeigte, Mandate inne:

Herr Werner Taiber hat darüber hinaus folgende, in der Tabelle  
aufgezeigte, Mandate inne:

Andere gesetzliche Vertreter und Mitarbeiter der Gesellschaft nahmen 
im Berichtsjahr keine Aufsichtsratsmandate wahr.

Herr Parmantier war bis zur Verschmelzung Vorsitzender des Aufsichtsrates 
der Close Brothers Seydler Research AG, Frankfurt am Main.

Gesellschaft	 Position

Oddo & Cie	 General Partner

Financière IDAT	 President

Oddo Asset Management	 Chairman of the Board of Directors

Oddo Madeleine	 Managing Director

Oddace		  Manager

Génération Vie	 Director

SCI IDAT Saint James	 Manager

Sax Patrimoine Consultant	 Chairman of the Supervisory Board

IDAT Entertainment	 President

IDAT Patrimoine	 Managing Director

Meriten		  Chairman of the Supervisory Board

Oddo Tunis	 Director

Gesellschaft	 Position

Oddo et Cie	 Managing Partner

Oddo Asset Management	 Director

Oddo Corporate Finance	 Member of the Supervisory Board

Oddo Services Switzerland Ltd	 Director

Oddo Tunis	 Director

OAM Asia		 Director

Oddo Agir pour demain	 Director

Génération Vie	 Director

Oddo Madeleine	 Director

Gesellschaft	 Position

Oddo New York Corporation	 Member of Board of Directors

Gesellschaft	 Position

Meriten Investment  
Management GmbH	 Managing Director

Gesellschaft	 Position

Oddo et Cie	 Managing Partner

Oddo Asset Management	 Director

Oddo Corporate Finance	 Member of the Supervisory Board

Cogefi			  Director

GIE Centrale de référencement 
Oddo Exane	 Director

Financière IDAT	 Co-Managing Director

Sax Patrimoine Consultant	 Member of the Supervisory Board

Oddo Opéra	 Executive Manager

Oddo New York	 Director

OAM Asia		 Director

Oddo Services Switzerland Ltd	 Director

Generation New Tech	 President

Orsay Alternative Funds	 Director
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Information pursuant to Section 340a (4) No. 1 HGB

In addition, Philippe Oddo holds the offices listed in the following table:

In addition, Grégoire Charbit holds the offices listed in the following table:

In addition, Christophe Tadié holds the offices listed in the following table:

In addition, Ronald Latenstein van Voorst holds the offices listed in 
the following table:

In addition, Werner Taiber holds the offices listed in the following table:

Other legal representatives and employees of the Bank did not hold 
positions on any other supervisory boards during the reporting year.

Until the merger, Mr. Parantier was chairperson of the Supervisory 
Board of Close Brothers Seydler Research AG, Frankfurt am Main.

Company	 Position

Oddo & Cie	 General Partner

Financière IDAT	 President

Oddo Asset Management	 Chairman of the Board of Directors

Oddo Madeleine	 Managing Director

Oddace		  Manager

Génération Vie	 Director

SCI IDAT Saint James	 Manager

Sax Patrimoine Consultant	 Chairman of the Supervisory Board

IDAT Entertainment	 President

IDAT Patrimoine	 Managing Director

Meriten		  Chairman of the Supervisory Board

Oddo Tunis	 Director

Company	 Position

Oddo et Cie	 Managing Partner

Oddo Asset Management	 Director

Oddo Corporate Finance	 Member of the Supervisory Board

Oddo Services Switzerland Ltd	 Director

Oddo Tunis	 Director

OAM Asia		 Director

Oddo Agir pour demain	 Director

Génération Vie	 Director

Oddo Madeleine	 Director

Company	 Position

Oddo New York Corporation	 Member of Board of Directors

Company	 Position

Meriten Investment  
Management GmbH	 Managing Director

Company	 Position

Oddo et Cie	 Managing Partner

Oddo Asset Management	 Director

Oddo Corporate Finance	 Member of the Supervisory Board

Cogefi			  Director

GIE Centrale de référencement  
Oddo Exane	 Director

Financière IDAT	 Co-Managing Director

Sax Patrimoine Consultant	 Member of the Supervisory Board

Oddo Opéra	 Executive Manager

Oddo New York	 Director

OAM Asia		 Director

Oddo Services Switzerland Ltd	 Director

Generation New Tech	 President

Orsay Alternative Funds	 Director
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4.5	 Bezüge der Mitglieder des Geschäftsführungsorgans 
	 und des Aufsichtsrats

Die Gesamtbezüge des Aufsichtsrates betrugen im Geschäftsjahr 
2014/2015 Tsd. Euro 5 (im Vorjahr Tsd. Euro 0) und beziehen sich aus-
schließlich auf, aus der Verschmelzung übernommenen, Aufwendun-
gen für ehemalige Aufsichtsratsmitglieder der Close Brothers Seydler 
Research AG. Diejenigen des Vorstandes Tsd. Euro 1.326 (im Vorjahr 
Tsd. Euro 1.117).

4.6	 Gewinnverwendung

Der Vorstand der Close Brothers Seydler Bank AG schlägt vor, aus 
dem Bilanzgewinn in Höhe von Euro 8.230.809,20 eine Bardividende 
von Euro 8.230,81 pro Namensaktie, insgesamt Euro 8.230.809,20 
auszuschütten.

4.7	 Gruppenzugehörigkeit

Die Oddo & Cie., Paris, Frankreich, hält 100 Prozent der ausstehen-
den Aktien der Bank. Am 5. Januar 2015 teilte uns die Oddo & Cie. ge-
mäß § 20 Abs. 1 und 4 des Aktiengesetzes mit, dass sie gemäß § 20 
Abs. 1 Aktiengesetz mehr als ein Viertel der ausstehenden Aktien der  
Gesellschaft sowie gemäß § 20 Abs. 4 Aktiengesetz eine Mehrheitsbe-
teiligung i.S.v. § 16 Abs. 1 Aktiengesetz hält. An der Oddo & Cie., Paris 
sind Financiére IDAT, Paris, zu 46,51%, Oddo Partners, Paris, zu 11,51%, 
Oddoace, Paris, zu 5,18%, Allianz France, zu 4,35% und ein Streubesitz 
von 32,45 %, wovon keiner mehr als 5% besitzt, beteiligt. Die Anteile 
der Financiére IDAT, Paris, werden zu 50 % von Philippe Oddo und zu 
50 % von seinen Kindern gehalten.

4.8	 Einbeziehung in einen Konzernabschluss

Mutterunternehmen, das den Konzernabschluss für den größten und 
kleinsten Kreis von Unternehmen aufstellt, ist die Oddo & Cie. mit 
Hauptsitz in Paris, Frankreich.

Der Konzernabschluss der Muttergesellschaft wird bei dem „Registre 
du Commerce et des Societes“ in Paris, Frankreich, unter der Nummer 
652 027 384 R.C.S. Paris veröffentlicht.

4.9	 Angabe nach Artikel 434 Abs. 2 Satz 2 

Weiterführende offenzulegende Information werden auf der Homepage 
der ODDO SEYDLER BANK AG (www.oddoseydler.com) veröffentlicht.

Frankfurt am Main, den 14. Oktober 2015

René Parmantier	 Holger Gröber
Vorstand	 Vorstand	

Christophe Tadié	 Grégoire Charbit
Vorstand	 Vorstand	
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4.5 	 Remuneration of members of the Executive Board 
	 and the Supervisory Board

Remuneration of EUR 5 thousand (prior year: EUR 0 thousand) was 
paid to members of the Supervisory Board in the 2014/2015 financial  
year, relating exclusively to expenses for former members of the  
Supervisory Board of Close Brothers Seydler Research AG arising from 
the merger. Remuneration of EUR 1,326 thousand (prior year: EUR 
1,117 thousand) was paid to members of the Executive Board.

4.6 	 Profit appropriation

The Executive Board of Close Brothers Seydler Bank AG proposes that 
the net retained profits of EUR 8,230,809.20 be used to distribute a 
cash dividend of EUR 8,230.81 per registered share, making for a total 
distribution of EUR 8,230,809.20.

4.7 	 Group affiliation

Oddo & Cie., Paris, France, holds 100 percent of the outstanding 
shares in the Bank. Compliant with Section 20 (1) and (4) AktG, 
Oddo & Cie. informed us on 5 January 2015 that it held more than 
one-quarter of the outstanding shares in the Company compliant 
with Section 20 (1) AktG and a majority interest as defined in Secti-
on 16 (1) AktG compliant with Section 20 (4) AktG. Financiére IDAT, 
Paris, holds 46.51%, Oddo Partners, Paris, holds 11.51%, Oddoace, 
Paris, holds 5.18%, and Allianz France holds 4.35% of Oddo & Cie, 
Paris, along with 32.45% free float shares, of which no person holds 
more than 5%. The shares of Financiére IDAT, Paris, are held by  
Philippe Oddo (50%) and by his children (50%).

4.8 	 Inclusion in consolidated financial statements

The parent company that prepares the consolidated financial statements 
for the largest and smallest group of companies is Oddo & Cie., which 
has its registered office in Paris, France.

The consolidated financial statements of the parent company are filed 
in the Registre du Commerce et des Sociétés in Paris, France, under 
number 652 027 384 R.C.S. Paris.

4.9 	 Disclosure compliant with Article 434 (2) 2

Addition information that must be disclosed is published on the home 
page of ODDO SEYDLER BANK AG (www.oddoseydler.com).

Frankfurt am Main, 14 October 2015

René Parmantier	 Holger Gröber
Management Board	 Management Board

Christophe Tadié	 Grégoire Charbit
Management Board	 Management Board
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ENTWICKLUNG DES ANLAGEVERMÖGENS 
VOM 1. AUGUST 2014 BIS 31. JULI 2015
ODDO SEYDLER BANK AG, FRANKFURT AM MAIN
VORMALS: CLOSE BROTHERS SEYDLER BANK AG

		  Anschaffungskosten	 Kumulierte Abschreibungen	 Buchwerte		

				    Stand am	 Zugänge	 Umbuchungen	 Abgänge	 Stand am 	 Stand am	 Zugänge	 Zuschreibungen	 Abgänge	 Stand am 	 Stand am 	 Vorjahr	
				    01.08.2014				    31.07.2015	 01.08.2014				    31.07.2015	 31.07.2015	
				    EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 TEUR

I.	 Anteile an verbundenen Unternehmen	 248.500,00	 0,00	 0,00	 248.500,00	 0,00	 11.000,00	 0,00	 0,00	 11.000,00	 0,00	 0,00	 238
				    248.500,00	 0,00	 0,00	 248.500,00	 0,00	 11.000,00	 0,00	 0,00	 11.000,00	 0,00	 0,00	 238

II.	 Immaterielle Anlagewerte													           
	 1.	 EDV-Software	 4.808.407,02	 186.215,61	 0,00	 832.481,34	 4.162.141,29	 4.652.191,52	 126.848,61	 0,00	 832.481,34	 3.946.558,79	 215.582,50	 156
				    4.808.407,02	 186.215,61	 0,00	 832.481,34	 4.162.141,29	 4.652.191,52	 126.848,61	 0,00	 832.481,34	 3.946.558,79	 215.582,50	 156

III.	 Sachanlagen													           
	 1.	 Geschäftsausstattung	 1.091.019,52	 33.226,70	 0,00	 10.319,30	 1.113.926,92	 970.302,52	 25.330,70	 0,00	 10.319,30	 985.313,92	 128.613,00	 121
	 2.	 Hardware	 1.228.945,20	 282.739,24	 0,00	 437.690,36	 1.073.994,08	 1.093.963,70	 134.280,18	 0,00	 446.600,30	 781.643,58	 292.350,50	 135
	 3.	 Einbauten	 162.112,35	 42.273,34	 0,00	 3.247,85	 201.137,84	 88.639,35	 21.017,34	 0,00	 3.247,85	 106.408,84	 94.729,00	 73
	 4.	 GWG bis 150 Euro	 111.640,23	 0,00	 0,00	 10.967,23	 100.673,00	 111.640,23	 0,00	 0,00	 10.967,23	 100.673,00	 0,00	 0
	 5.	 GWG bis 410 Euro	 60.857,29	 57.198,89	 0,00	 47.904,30	 70.151,88	 60.857,29	 57.198,89	 0,00	 47.904,30	 70.151,88	 0,00	 0
	 6.	 GWG Sammelposten 2008	 3.420,17	 0,00	 0,00	 0,00	 3.420,17	 3.420,17	 0,00	 0,00	 0,00	 3.420,17	 0,00	 0
	 7.	 GWG Sammelposten 2009	 8.443,75	 0,00	 0,00	 0,00	 8.443,75	 8.443,75	 0,00	 0,00	 0,00	 8.443,75	 0,00	 0
	 8.	 GWG Sammelposten 2010	 19.988,56	 0,00	 0,00	 0,00	 19.988,56	 19.982,56	 6,00	 0,00	 0,00	 19.988,56	 0,00	 0
	 9.	 GWG Sammelposten 2011	 58.751,58	 0,00	 0,00	 0,00	 58.751,58	 47.004,58	 11.744,00	 0,00	 0,00	 58.748,58	 3,00	 12
				    2.745.178,65	 415.438,17	 0,00	 510.129,04	 2.650.487,78	 2.404.254,15	 249.577,11	 0,00	 519.038,98	 2.134.792,28	 515.695,50	 341

Summe	 7.802.085,67	 601.653,78	 0,00	 1.591.110,38	 6.812.629,07		  7.067.445,67	 376.425,72	 0,00	 1.362.520,32	 6.081.351,07		  731.278,00	 735

		  Acquisition cost	 Cumulative depreciation/amortization	 Book values		

				    Balance at	 Additions	 Reclassifications	 Disposals	 Balance at 	 Balance at	 Additions	 Write-ups	 Disposals	 Balance at 	 Balance at 	 Prior year	
				    01.08.2014				    31.07.2015	 01.08.2014				    31.07.2015	 31.07.2015	
				    EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 TEUR

I.	 Shares in affiliated companies	 248,500.00	 0.00	 0.00	 248,500.00	 0.00	 11,000.00	 0.00	 0.00	 11,000.00	 0.00	 0.00	 238
				    248,500.00	 0.00	 0.00	 248,500.00	 0.00	 11,000.00	 0.00	 0.00	 11,000.00	 0.00	 0.00	 238

II.	 Intangible fixed assets													           
	 1.	 Computer software	 4,808,407.02	 186,215.61	 0.00	 832,481.34	 4,162,141.29	 4,652,191.52	 126,848.61	 0.00	 832,481.34	 3,946,558.79	 215,582.50	 156
				    4,808,407.02	 186,215.61	 0.00	 832,481.34	 4,162,141.29	 4,652,191.52	 126,848.61	 0.00	 832,481.34	 3,946,558.79	 215,582.50	 156

III.	 Tangible fixed assets													           
	 1.	 Office equipment	 1,091,019.52	 33,226.70	 0.00	 10,319.30	 1,113,926.92	 970,302.52	 25,330.70	 0.00	 10,319.30	 985,313.92	 128,613.00	 121
	 2.	 Hardware	 1,228,945.20	 282,739.24	 0.00	 437,690.36	 1,073,994.08	 1,093,963.70	 134,280.18	 0.00	 446,600.30	 781,643.58	 292,350.50	 135
	 3.	 Fixtures and fittings	 162,112.35	 42,273.34	 0.00	 3,247.85	 201,137.84	 88,639.35	 21,017.34	 0.00	 3,247.85	 106,408.84	 94,729.00	 73
	 4.	 LVA up to EUR 150	 111,640.23	 0.00	 0.00	 10,967.23	 100,673.00	 111,640.23	 0.00	 0.00	 10,967.23	 100,673.00	 0.00	 0
	 5.	 LVA up to EUR 410	 60,857.29	 57,198.89	 0.00	 47,904.30	 70,151.88	 60,857.29	 57,198.89	 0.00	 47,904.30	 70,151.88	 0.00	 0
	 6.	 LVA collective item, 2008	 3,420.17	 0.00	 0.00	 0.00	 3,420.17	 3,420.17	 0.00	 0.00	 0.00	 3,420.17	 0.00	 0
	 7.	 LVA collective item, 2009	 8,443.75	 0.00	 0.00	 0.00	 8,443.75	 8,443.75	 0.00	 0.00	 0.00	 8,443.75	 0.00	 0
	 8.	 LVA collective item, 2010	 19,988.56	 0.00	 0.00	 0.00	 19,988.56	 19,982.56	 6.00	 0.00	 0.00	 19,988.56	 0.00	 0
	 9.	 LVA collective item, 2011	 58,751.58	 0.00	 0.00	 0.00	 58,751.58	 47,004.58	 11,744.00	 0.00	 0.00	 58,748.58	 3.00	 12
				    2,745,178.65	 415,438.17	 0.00	 510,129.04	 2,650,487.78	 2,404,254.15	 249,577.11	 0.00	 519,038.98	 2,134,792.28	 515,695.50	 341

Total	 7,802,085.67	 601,653.78	 0.00	 1,591,110.38	 6,812,629.07		  7,067,445.67	 376,425.72	 0.00	 1,362,520.32	 6,081,351.07		  731,278.00	 735
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STATEMENT OF CHANGES IN NON-CURRENT ASSETS 
FROM 1 AUGUST 2014 TO 31 JULY 2015
ODDO SEYDLER BANK AG, FRANKFURT AM MAIN 
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		  Anschaffungskosten	 Kumulierte Abschreibungen	 Buchwerte		

				    Stand am	 Zugänge	 Umbuchungen	 Abgänge	 Stand am 	 Stand am	 Zugänge	 Zuschreibungen	 Abgänge	 Stand am 	 Stand am 	 Vorjahr	
				    01.08.2014				    31.07.2015	 01.08.2014				    31.07.2015	 31.07.2015	
				    EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 TEUR

I.	 Anteile an verbundenen Unternehmen	 248.500,00	 0,00	 0,00	 248.500,00	 0,00	 11.000,00	 0,00	 0,00	 11.000,00	 0,00	 0,00	 238
				    248.500,00	 0,00	 0,00	 248.500,00	 0,00	 11.000,00	 0,00	 0,00	 11.000,00	 0,00	 0,00	 238

II.	 Immaterielle Anlagewerte													           
	 1.	 EDV-Software	 4.808.407,02	 186.215,61	 0,00	 832.481,34	 4.162.141,29	 4.652.191,52	 126.848,61	 0,00	 832.481,34	 3.946.558,79	 215.582,50	 156
				    4.808.407,02	 186.215,61	 0,00	 832.481,34	 4.162.141,29	 4.652.191,52	 126.848,61	 0,00	 832.481,34	 3.946.558,79	 215.582,50	 156

III.	 Sachanlagen													           
	 1.	 Geschäftsausstattung	 1.091.019,52	 33.226,70	 0,00	 10.319,30	 1.113.926,92	 970.302,52	 25.330,70	 0,00	 10.319,30	 985.313,92	 128.613,00	 121
	 2.	 Hardware	 1.228.945,20	 282.739,24	 0,00	 437.690,36	 1.073.994,08	 1.093.963,70	 134.280,18	 0,00	 446.600,30	 781.643,58	 292.350,50	 135
	 3.	 Einbauten	 162.112,35	 42.273,34	 0,00	 3.247,85	 201.137,84	 88.639,35	 21.017,34	 0,00	 3.247,85	 106.408,84	 94.729,00	 73
	 4.	 GWG bis 150 Euro	 111.640,23	 0,00	 0,00	 10.967,23	 100.673,00	 111.640,23	 0,00	 0,00	 10.967,23	 100.673,00	 0,00	 0
	 5.	 GWG bis 410 Euro	 60.857,29	 57.198,89	 0,00	 47.904,30	 70.151,88	 60.857,29	 57.198,89	 0,00	 47.904,30	 70.151,88	 0,00	 0
	 6.	 GWG Sammelposten 2008	 3.420,17	 0,00	 0,00	 0,00	 3.420,17	 3.420,17	 0,00	 0,00	 0,00	 3.420,17	 0,00	 0
	 7.	 GWG Sammelposten 2009	 8.443,75	 0,00	 0,00	 0,00	 8.443,75	 8.443,75	 0,00	 0,00	 0,00	 8.443,75	 0,00	 0
	 8.	 GWG Sammelposten 2010	 19.988,56	 0,00	 0,00	 0,00	 19.988,56	 19.982,56	 6,00	 0,00	 0,00	 19.988,56	 0,00	 0
	 9.	 GWG Sammelposten 2011	 58.751,58	 0,00	 0,00	 0,00	 58.751,58	 47.004,58	 11.744,00	 0,00	 0,00	 58.748,58	 3,00	 12
				    2.745.178,65	 415.438,17	 0,00	 510.129,04	 2.650.487,78	 2.404.254,15	 249.577,11	 0,00	 519.038,98	 2.134.792,28	 515.695,50	 341

Summe	 7.802.085,67	 601.653,78	 0,00	 1.591.110,38	 6.812.629,07		  7.067.445,67	 376.425,72	 0,00	 1.362.520,32	 6.081.351,07		  731.278,00	 735

		  Acquisition cost	 Cumulative depreciation/amortization	 Book values		

				    Balance at	 Additions	 Reclassifications	 Disposals	 Balance at 	 Balance at	 Additions	 Write-ups	 Disposals	 Balance at 	 Balance at 	 Prior year	
				    01.08.2014				    31.07.2015	 01.08.2014				    31.07.2015	 31.07.2015	
				    EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR	 TEUR

I.	 Shares in affiliated companies	 248,500.00	 0.00	 0.00	 248,500.00	 0.00	 11,000.00	 0.00	 0.00	 11,000.00	 0.00	 0.00	 238
				    248,500.00	 0.00	 0.00	 248,500.00	 0.00	 11,000.00	 0.00	 0.00	 11,000.00	 0.00	 0.00	 238

II.	 Intangible fixed assets													           
	 1.	 Computer software	 4,808,407.02	 186,215.61	 0.00	 832,481.34	 4,162,141.29	 4,652,191.52	 126,848.61	 0.00	 832,481.34	 3,946,558.79	 215,582.50	 156
				    4,808,407.02	 186,215.61	 0.00	 832,481.34	 4,162,141.29	 4,652,191.52	 126,848.61	 0.00	 832,481.34	 3,946,558.79	 215,582.50	 156

III.	 Tangible fixed assets													           
	 1.	 Office equipment	 1,091,019.52	 33,226.70	 0.00	 10,319.30	 1,113,926.92	 970,302.52	 25,330.70	 0.00	 10,319.30	 985,313.92	 128,613.00	 121
	 2.	 Hardware	 1,228,945.20	 282,739.24	 0.00	 437,690.36	 1,073,994.08	 1,093,963.70	 134,280.18	 0.00	 446,600.30	 781,643.58	 292,350.50	 135
	 3.	 Fixtures and fittings	 162,112.35	 42,273.34	 0.00	 3,247.85	 201,137.84	 88,639.35	 21,017.34	 0.00	 3,247.85	 106,408.84	 94,729.00	 73
	 4.	 LVA up to EUR 150	 111,640.23	 0.00	 0.00	 10,967.23	 100,673.00	 111,640.23	 0.00	 0.00	 10,967.23	 100,673.00	 0.00	 0
	 5.	 LVA up to EUR 410	 60,857.29	 57,198.89	 0.00	 47,904.30	 70,151.88	 60,857.29	 57,198.89	 0.00	 47,904.30	 70,151.88	 0.00	 0
	 6.	 LVA collective item, 2008	 3,420.17	 0.00	 0.00	 0.00	 3,420.17	 3,420.17	 0.00	 0.00	 0.00	 3,420.17	 0.00	 0
	 7.	 LVA collective item, 2009	 8,443.75	 0.00	 0.00	 0.00	 8,443.75	 8,443.75	 0.00	 0.00	 0.00	 8,443.75	 0.00	 0
	 8.	 LVA collective item, 2010	 19,988.56	 0.00	 0.00	 0.00	 19,988.56	 19,982.56	 6.00	 0.00	 0.00	 19,988.56	 0.00	 0
	 9.	 LVA collective item, 2011	 58,751.58	 0.00	 0.00	 0.00	 58,751.58	 47,004.58	 11,744.00	 0.00	 0.00	 58,748.58	 3.00	 12
				    2,745,178.65	 415,438.17	 0.00	 510,129.04	 2,650,487.78	 2,404,254.15	 249,577.11	 0.00	 519,038.98	 2,134,792.28	 515,695.50	 341

Total	 7,802,085.67	 601,653.78	 0.00	 1,591,110.38	 6,812,629.07		  7,067,445.67	 376,425.72	 0.00	 1,362,520.32	 6,081,351.07		  731,278.00	 735
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